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Karlsruhe , Donnerstag den 1 ! . März ! V20 « 3t ! . Iahrgnnst .

Die Anleihe Ilir ve « l chlond.
^ 5PU , Pari ». N . MS » . (Priv -Tel .) In der Sitzung des
Obersten Rates , in der über Ken Fall beraten wurde . Deutsch ,
and eine internationaleAnleihezu gewähren , «st Haupt-

schlich die Entschädignngsfrape besprochen worden . Ez
KelAte sick aber gleich , daß augenbkiällch noch keine Einigkeit « nter
den Verbündeten besteht , um die Höhe der Forderungen be-
!««ts seftsteilen zu können . Akillerand versicherte , dah. was
Frankreich anbetresfe . , o könne cr mitteilen , dak die Forderungen'
»r den Wiederaufbau nicht enWähigt werden dürften , weil Frank¬

reich sonst allein die Folgen des Krieges tragen müsse. Von Deutsch
>»nd mühte dieienige Cumme befahlt werden , die der Ayfb -m beno
» Zt . Man könne aber zur Z- it diese Recbung nicht präsentieren .
Heil sie unbezahlt bliebe . T-esbalb habe Frankreich den Obe - ,teii
^at ersucht , die Angelegenheit jetzt pi besprechen , damit verhindert
»>» dc , das , Deutichland sich auf irgend eine Weise dieser Verpflich¬
tung entziehen könne . In F,ankreich sei man deshalb" stark beun -
!uh,gt. weil die Verbündeten sich nicht so sehr um die französischen
^ "sprüche bemühten . . ^ ^ ^ ^ ^
. Der Oberste Nai kan ! nach vierstündiger Beratung der Sache zu
^ «n Ergebnis , dag cs ratsam erscheine , die Höhe der Ent,chad, -
sungssumme jetzt festzustellen , um von Deutschland Karaw
Lcn »u fordezu fordern , da'

g die Summe innerhalb einer gewissen Zahl von
?«hren getilgt werde Darauf wurde die Art der Rückzahlung
graten . Man kam zu dem Ergebnis , vatz dazu die Ausnutzung
° er deutschen Industrie die einzige Möglichkeit biete . Llo '- d
^ vrge erkü° ' dich nach seii: ?r Ansicht Deutschlands Industrie so .
'»nge für die Alliierten zu arbeiten Hab» , bis alle Krieasenilchad, -
ß?" g«n bezahlt sind . Er brachte dazu den Plan vor , das ; Deutschland
5'e Gelegenheit geboten w ^ de . das internationale Kapi -
!.-> l darch eine A n leihe für seine Industrie zu interessteren. Der
? «rs« ch könne ohne Befürchtung gemacht werden , solange die Entente
>' über die Erzeugnisse der deutschen Industrie verfügen könne.
» Der italienische Ministerpräsident Nitti verteidigte diesen
Alan , obwobl er von der Ai'.leihe keine großen Erwart » n-

n habe, da die St e u t r a l e n sich n ! cht dakSr inleressie' en wiir-
^ . solange der Zwang der V ' iierten dahinter stecke. D,e Form

Anreise sei dahin zu ändern , indem man Deutschland aro -
f ' re Bewegungsfreiheiten gewahrt . Der Rat beschloß,

b -,it der Frage nochmals zu beschäftigen rnd zunächst die Eulach-
von Finan ->sachverjtändi>iei » der Entente darüber zu hören.

. . tu. « Äisteida «». ll . März . (PrivatN ) Aus London wird der
' s ! zieIle Wortlaut ves W i r ts ch as t sm a n i s e st e s ge-
Fdet . der in wesentlichen Punkten von der Veröffenilichung des

»-«-- mps" abweicht. In dem endgültigen Text des Manifestes heißt es
ber Darstellung der Notwendigkeit einer Auslands -
ei he für Deutschland u . a . :

^ ..O e st erveich wird vielleicht noch einer energischen Unterstützung

Das Wirtschaftsmemorand ^ m empfiehlt alsdann die nollkommene
^ ' ederherftelluna des Frieden - zustandes und die Wiederaufnahme

»° rmpl?r wirtschaftlicher Beziehungen mit OsteuroPa .
^ aatcn . di -> durch die Folgen des Krieges verfallen oder vergröbert
? °rden sind , sollen sofort freundschaftliche Beziehungen aufnehmen .
^ zum besten der wirtschaftlichen Einigkeit Europas beizutragen
^ keine wirt '

chaftiichen Schranken aufrichten.
tu . Lugano . 11 . März (Pr >ixittei . > Wie der Londoner

des „Corr .«re dclla Sera " mitteilt , ändert die
Wunsch Millercrnds vo,genommen « Streichung über
Deutschland zu gewährende Anleihe nichts an
tatsächlichen Entschließung des Obersten S^ ates

^°«r diese Anleihe . Dies gehe deutlich aus dsm übrigen 12
^ ' ten lanaen Inbolt des Doktiments hervor .
»> . N5TB - Loudo« . 11 . März . sNouter .) Man glaunt . b«h der
„

° l ? erbnndsrat die alliierten Länder einlade, , werde,
eiier Kons renz zur Besprechung der europäischen

a n z f r , s e tvil^ n^hmen. Die Komerenz soll M Avril in
»^ ss»l stattfilideu. Man glsvbt , das; ak' ch D ê ntschla nd aus d ' esSr
^°nscr»nz vertret «n ssin wert«.soll«ragen

Die vierte Sitzung de« BölkerbnnÄs-
in Rom stattfinden zur Besprechung verschiedener

de, Papstes , die sich auf die Abrüstung b^ behen.
Herabsetzt '.ng der englischen Schadenersatzansprüche .

^ Sch. Rotterdam . II . März (Privat ?, ? ) Na -̂h Berichten
^ ^dower Blätter hat die englische Abteilung der

dergutmachunftskommission sich für den Ber «

zicht auf die Hälfte der englischen Erstattungs -
ansprüche an Deutschland ausgesprochen unter d«n
Vorbehalt , daß auch d« übrigen Alliierten gleiche Entschlie¬
ßungen fassen.

Sie tkrsische 5kLg^
ipu . K« i«ft>mti » sp» l, 11 - März . (Priv .) Die Vorgänge , dk jetzt

hier ihren Laus »eh>n>e -, . bilden den Beginn eiker neuen Verwicklung
im Orient , deren Folgen nsch nicht abtUsehen sind . 23W Eng¬
länder und 14V0 Frazosen haben bereits die Forts der
Meerenge besetzt und beiezen gleichzeitig auch in Konstan -
tinopel alle größeren Gebäude der StM , Es werveil nächster
Taye noch mehrere Transpottschiffe mit Truppen erwartet . Di« La¬
gerhäuser am Hafen wurden von den Enalänt ^ rn mit Beschlag be¬
leg . welch .' dort ihre Depots anz» > zen b«absichtiKeli> Auch wurden
Posten in der ganzen Stcidt verteilt , die die Ordnung aufrecht er¬
halten und Unruhea underdrückn sollen .

Meldungen aus Athen berichten , dn ^ auch die Italiener auf»
gefordert wurden , an der Besatzung Konswivtinop^s t^ilzuivhmen,
dies aber abgelehnt hatten . Der englische Admiral Free -
mantle liefi Bckanntiittillniixzon in der Stadt anbringen , in der
die Bevölkerung zur Ablieferung der Waffen inn^rkalb
ttn ?r gewissen Hrist aufgefordert wird . I «<>er Tiirk^, de '' sich dem
Befehl des englischen Konnn>>irdant? n widersetzt̂ hirbe die Todes¬
strafe zu eiwotten . Allen B»5chk>>n jei s^ ort Folzp zu leisten .

Die Alliierten kamen nach KoiLtaiit'. ii ^pel um d !<> Bestimniungen
des Friede^ -vertraa »s der Türkei varzubcreiten . Die Fähroerbin -
d? ngen zwischen Stambul >' nt> Tkutari wurden „n«>?r e^glish ?
Kontrslke gestellt - Unter den frcmxPsck ' >, Sonaten befinden sich nur
SM We ?Ke . die Mrigen sind ich « ar ?,e K,soni - l -rv «kpen. die von den
Türken i«hr l?»Hns!t werd 'N. Es stnd nächster Tage wichtige Ent¬
schließungen v»n der türkischen Regierung tu erwarten

— Paris , 10 März . Wie der „Temos " mitteilt , ist es s?ck>er . dab
Massnahmen getroffen werden, die die O k k u p a t i o n von Kon .
stantinopel effektiv mach - n . Man wolle gewi?'« bedeutende
Punkte besetzen und eine Kontrolle über die tel^riphischsn Verbin¬
dungen ausüben . Die Alliierten schienen aber nicht die Absicht zu
baben, irgendwelche Maßnahmen aexcn die jüngst >> wähltr
Kammer zu ergreifen . Wenn sie a '.jfgzliist werden wllte . dann
mükt ?n die Maßnahmen von der türkischen Regierung geirrf ^ n wer¬
den . Die Alliierten würden aber ohne Zweifel von der türkischen
Regierung verlangen , klar zu zeigen, das; sie nichts zu tun ^ abe mit
dem nationalistischen Chef und das, sie namentlich Mustafa Kemal
Pa ' cha seines Amtes als Korpskommandeur für verlustig erkläre .

MTB . Paris , lt . März . Ceneral Franchet d'Espere ? soll
am Donnerstny in K on sta n t i n o pe l ein -reffen, um das Kom¬
mando der alliierten Trupps zu übernehmen.

«-
Die Bewegung in Aegypten.

WTB . Kairo . 11 . März . SS Deputierte , die bei Zagh -
leul Pascha vereinigt waren , habe einer Erklär ung zuge¬
stimmt, die gegen die Auflösung der Kammer und gegen
das englische Protektorat Einspruch erhebt . Sie
haben die Unabhängigkeit Aegyptens und des Sultans
erklärt .

Ver »eue MmiftprprWdent .
TU . Budapest , 11 . März . (Privcttel -) Reichzvsrwessr Admiral

v . Ksrthy hat Mstern ab nd den Vizepräsidenten der Nat -snalv - rsamm.-
luttg Alexander Dem» ni, Semodan in Audienz empfangen . Nach
einer längeren Besprechung wurde Demcniy Semodan vom Riichsver -
wekr zum Ministerpräsidenten destgn »ert . 5 «r r-e' ^e Mini¬
sterpräsident wird im Laufe des heutigen Tages mit d?n Verhand¬
lungen der Kabinettsbildi -ng beginnen.

Die Partei der Christlich-nationalen Vereinigung hielt gestern
ak»nd unter Vorsitz des Unterrichtsministers Kaller eine Kon¬
ferenz ab , in der der Minister mitteilte , dak er die ihm vom Reich «.
Verweser angebotene Betrauung der Kabinettsbildung nicht ange¬
nommen Hab«, da «r im Interesse der Park ' orßanisaticn und der
institutionellkn FuNdamentaliflerung des christlichen Kurses seine

.Aktionsfrei > it nickt Sofern könni.
Im weiteren Verlauf der Konferenz fand sich auch der dsstgnierle

Ministerpräsident Demoniy Semodan ein . Er teilte mit , er habe
die Kabinettsbildung ausschlichlich auf der Grundlage angenommen,

daf, eine einheitlichePartei gebildet werde . Er forderte die
Porte ! auf , ihn auf dieser Grundlage in seinen Bestrebungen zu unter¬
stützen DK Konferenz versicherte darauf einstimmig, dctz sich die
Partet seinen Ltandvunkt vollkommen zu eigen mache , ihn in leinen
Bestrebungen mit allen Kräften unterstütze und sich der zu bildenden
einheitlichen Regierungspartei in voller Einmüigkeit an»
schliefen werde.

ver Fall Nicola ! an der berliner Universität .
- L -erlin . 10 . Mä . « . Der Senat der verli .rer U n i ve r s i ^

tat . bestehend aus den Professoren Eduaid Metier, « eebera . Wollen¬
berg von Harnack. Stutz , Rubner . Cok '̂ . S! ut>ens . b ftter . Pcnck.
Stammler . Diels und Dessoir. ist in dem von Pcofc .ior )! ieola >
beantraa en Aerfahren zu dem Ergebnis gekommen , k '.k Nicolâ durch
seine erwiesene FabnenfluÄt und seine deutsclneiiidlict, « Taiiiitezt
nicht me 'ir wurdia sei. seine L e b r t ä t i a k e > t an der Berl >-
ncr Universität fortzusetzen . Sein Ergehen im Kriege könne rnvr» ,
lisch nur als landcsver ^ätcrüch bezeichnet werben. ^ ^Professor Nicolai bat durch s« n Verhalte » nuch Ansicht d>'s ber¬
liner llnirsrs ^IätssenatZ d ê sittlichen,Prinzipien d - s Rechtes und dev
Gerechtiakeit ickiver verlevt . Deiin erstens hat er sich . geacn ^ ^
danken des R<ch,es " überliauvt vergangen. Während er vorgibt, für
das Gesetz gegen willkürliche Gewalt zu käuipken, treibt er selbst nicht»
alH ^subjektive Willkür. Wenn ein ledn iich seiner staa sbmnerlichen
Pflichten nach persönlichem Belieben entziehen wolltd . wie Prof . Ni¬
colai es getan bat , so würde « 1 Vorbed ngunn iur ein r - chie « Gr»
meinichaftsleben überhauvt t êr -ns iei werden. Sein P «. csut , bei vt' r
Vernachlässigung seiner R chi-Spilichten üwiscbeu . P » teilai «d ' und
„ Teutscixisi Reich" zu unterscheiden, ist nicht geglückt . Auch unier
Volk tritt als Gesamtheit , der man verviUchtet n' t selbstv^ i^äiidlich
nur in bestimm er . aeschicht'. ich genel'ener Gestalt aui . 8 :veit >» s :
er hat aea> n die Iide ' n einer reinen Gemeinschaft gebändelt, gegen da»
Grundgesetz allcS sozialen Möllens . Denn er hsi d -c mit denen er
zusamin'igebörte. bei denen cr alles empfanden bat , » cr körp rl,ch
und steütig besitzt, mit denen er gemeinsam arlxntv, , und läiupstN
wollte , in der Stunde der Not schnöde v rlnssen . hat vom sicheren Port
aus ihren s?ei >ide» vergiftete Wafken in die Hand gegeben und .at .
sächlich mil diesen gemeinsame Sache gemacht . Er bat nur a» kein
subiekt .veS Streben gedacht , da er seinem Volke in dessen Bedräng¬
nis die Hille -v riaate , die er ihm schulbia war .

„ Dieses widerstreitet allen idealen Hcmeinschafttjiebanken clin«
das keine Besscruna und kein Fortschritt in sozialen Dingen möglich
er,ci>eint . Aus Siesen Gründen ist der akademisck»? Senat e ^ n st , m .
min zu der sf ' slitellmiy klangt , da die an ihn arst llte Frage . ob
PrmeHor Nicolai würdig sei , seine Lebr!ätigkeit an der Unwersiiät
for .zusetzen ^ verneint werden musz .

Auf dieses Urteil l>at nunmehr der Minister s-ür Wissenschaft
Kunst und Voiksl ^ duna dma setiat der Universität eine Ber «
lau tbaru ng ziugrben lassen , worin es heikt :

. Man kann » bcr di/ Art . mit der Prvfelwr Nicola! seiner Uebev
zeugunii wählend des »erieaes Ausdruck verschaffte , verschiedener ss >.«
sicht s .̂ in. Aber lin« akademische Behörde kann nickt zur Verur¬
teilung ickrel^ n ausarund 5on Handlunaen die unter eineallgemeine Amnestie der von Volke gewüblixm ölegicrii -ia
fallen . Auch kann der Sena ? als « ine rfin wissenschaftliche V -rwal-tiiNa?l^ horde iur " o t i t > s ch e s U r t e i l nicht al « « u -standia angefebei' werden. Eine Disziplinarbefugnis steh, ihmeinem auw' rord nts-chen Professor geaenjibcr nickt ,u . Sein Spruchhat alio keinerlei rechtlich « I - ol aen , Dnixgen auchNicht < !»ae.li.>«noe^ werd n . dak sich Proi -effor « ,cola > dem Urteil de»Senats freiwillig unterworfen babe : denn er Ka ! s- rort sckrisilichcn

^ Ä 'nat die Un .'eriucku'ig vom akademisch . aauf das politisch^ Gebiet verleate. Zwar Hai der Senat in seinemUrteil d«? v rfofiungswldriae Einareiken der SIud > crenden indie Lehr, ^ ibeit m > k b > l l i a t aber cr geht mi » Stillschweigen übe «die Tatiache h ! nn>»a Wh eS dem Rektor d' r Universität n i ch , g e l u
3.- " war die akademische D i s z ! vl i n .,u wahren. Annesichts die ' r«T<ttiacke n>Ae ich mich im Interesse d r unter allen Umständen auf.
rech zuerbattenden L e h r f r -e l h^e i t verpilicktet. Professor Nicolai ,falls er seine VerlesuiiqStätsgksit fortsetzen sollte, lvj dr A u » '1 b u n aseines RmtsS ,u schützen un ddie akademische Ordnung m i l a l l e „mir zu Gebote stehenden Mitteln innerhalb der Universität
zu sichern.

? er dentsch-^ Wche Grfangenenollstousch .
TU . Frankfurt . 11 . März . sPriv . Tel . » Wie der .frankfurter

Zeitung " aur Berlin gemeldet wird , haben die Bejprechunge» über
den deu tfch - russischen E e f a r z e n e n a u s t a u s ch . die der
Vertreter der Sowietregierung n. it Vertretern der deutschen Regie.
Nlitg gepflogen hat . zu einer vollen Einigung geführt . Der
Vertrag ist fertiggestellt und dürfte in allernächster Zelt railsi .
ziert werden, so das> mit dem gegenseitigen Eefanaenciiaustaujch bald
begonnen werden kann. Die Gefangenen sollen Uber Renal —Stellt »
zurüageführt werden.

Aus dem Karlsrvher Kotrzertleben .
K»nlposttion !abend von Margaret« Tchweilert.

^ Karlsruh« , 11 Mörz. Ein höchst anregender Abend , reich an

zu°ne Lücken auf . wie man das leider sonst hier meist bei ernst W
^ Menden musikalischen Darbietungen gewöhnt ist. und von denen,">an zum „musikalischen Karlsruhe " rechnen darf , lrauchte man

lill,zuviele zu vermissen . Das sck '^ von vornherein eiiilge Stim -
^ und lieh erkennen, dah diesmal s!< r Prophet doch etwas in sei-

Va !erlande galt !

Sleit " schütten lernen , so erwies sie sich diesmal in der Be
»g. " ^ g eigenen Lieder Flügel als eine Klavierspielerin
ölbe? ^ ^ utwickeltem Können und eindringlicher G?stalt^ ng: krast .
^ sr> Aeuherungen einer regen und starben nach s-ch äffenden
P^Mung keni. zeichnen keineswegs das Wesen ihrer künstlerischen
»^ '° 'U >ck-'̂ t > die sich in i^nen mehr .zufällig , wenn auch bedeutsam

vifenöarti diese selbst murzei: vielmehr in den ursprünglichen
tierischen Kräften , wie sie In den Ludern echt , eigenart g
." " bedingt an » Licht drängen . Der unoerhältnisMfjig geringe

bii^ . der Frau am prodnktiven Schaffen rn der Musik lwie in den
enden Künsten) ist eine so allbekannte «nd auffallende Tatfache,

ilh? ,,̂ ,verlocken könnte, den psychologi
'
chen Vorbedingvngen einer so

kl ^ lldartn Ausnahmerscheinung . wie sie Margarete EchwcNerl bei
Vielffestalligteit khrer V»ranloyr >ng varskellt . etwa auf Mei -

l,s!„ .' ^ « v«ren nachzshegen. Doch solchen spintisierenden und theore
! >» N' n ^ kdanlen gibt der «siniittellitt « Eni5tuck ikirvr Komvost-

!° " Se Raum : man gibt sich mit völlig . m Genieken der
>ios»! ' Lebendigkeit und Unmittelbarkeit bin . mit der ein, lebens-

«estaltungefrohe musikalische Natur ldas Wort im Eoethe -
, .̂ 'nn« gemeint ! ) in diesen Liedern sich ausspricht.

H» n ? . ^ viel Eigenes . Werlvolle « . Bedeutsames zu sagen!
die lwwisi Recht gelegentlich auf die Beziehungen binge-

u . di« Margarete Echweikert als Liederkomponistin mit Hugo

Wolf »»erbind^n . Es Ist aber sicher kein Mangel , wenn sie von dem
( trotz Strauh . Reger . Marx . Eräiter , SchSnberg u , a .) letzten aroszen
Meister des Liedes so Wesentlich»! gelernt hat . Die untrügliche
Sicherheit des Eefuhls für Bedeutung und Wert der Dichtung als der
befruchtenden Idee im Liede — die Namen der vertonten Dichter:
Go« t ' e . Heine. Gustav Falke , Bierbanm , Gustav Schül«r wrechen da
deutlich genug ! — : die „Textempfindlichkeit" ihrer M » sik, die allen'eelUchen Regungen , die das Wort arsspricht , mit se ' nstem KefLU
nms>sp !ii?t : die Fähigkeit ikrer Tonkprache . die wesentlich« Grnndstim-
mung des lmikchen Gehalts eines Gedichis in ein k nnz ichnendes
musikalisches Motw einzufangen und bei aller Mannigfaltigkeit sei¬
ner harmonischen und niodulalorischen Abwandlung in der folge¬
richtigen ^ Entwicklung dieses Motivs die Einheit der Stimmung
zwingend festzuhalten ! den Farbenreichtum und die ^ usdri -cksfülle des
Klaviersaties . der aber doch die noch rein musikalischen G ^etvn ge¬
führte Singstimme nie überwuchert : die sinnvolle, den Gesetzen der
Sprache und der Logik willsg gehorchende musikalische Deklamation
des Tertes u . a . m . In d°n Normen einer an so vortrefflichen Vorbild
aeichult' N und n> solcher Tresfsicherf ' eit und solchem Reichtum der Aus -
drucksmöolichkeiten entwickelten Tons» rache nun oibt sich eine an
eigenen Tönen und Stimmungen überaus reicke Gefühlswelt kvnd .
in der fedes der vertonten Geoichte den seiner Wesensart eigentüm¬
lichen . überzeuaenden Widerhall findet . Bedeutsamkeit . Gefü lswe ' te
und Ged -tnürn ^ülle der musikalischen Eingebung und Erfindung oer-
kltiden sich dabei mit einer Krait der Formgeskältung . ?er Lieder von
s» wvndetvoller Geschlossenheit und harmonischer R " nRiNa wie
..Rachtgedanken"

. . Näf^ . . Seelchen''
. Schmied Schwerz" ( mit dem

etodruck -voll ln Sek« nden«chtitt?n abHteirsenden vr??chliaen Nachsnfet)
. .Das möcht ich zern^

. „Ski -'rfprnch- und dte gai ^ blondere » inoiing-
ltchen . zu echt voNstVmlfcher Wirkung vorcinedemmmten ..Hl » V? r-
schmü'-te " «Nd dt« ent^Ackende ..Serenade "

!»et" N ?en sind . Eine ein'
seiende Analyse dieser wie ltkfSr Sndeitn der ZI aoraetraaenen Lieder
würde aar manche köstliche Eimelbekt ^ öp^ riicker Eingebung avf-
' eigen können , die in d?r b»zlNt den Nochgenuß auskostenden Er-
tnnkn^ ng bast-N « blieben ist.

Um di? Wiedergabe der l ?um Teil im Wunderborn -Verlag in
München erschienenen , zum archten Teil aus dem Man " kks ! nt ge¬
sungene Liedern ) machte sich die hervorrngende Kunsi der Einfühlung
und des Vortrogs unserer Kammersängerin 5 »dn Iraeema
Brügelmann und des mit einer nngewohnlich schgncn. voll >̂ nd
in heldischem Metall erklingenden BanttiiisUinme begabten Stutt¬

garter Konzertsänaers Hermann Konzelmann hoch verdient . Der
BUfall war äußerst warm und herzlich und gab sich erst nach m« » irr «a
Wiederholungen zufrieden . E Ech.

Kadifches Kande »the «»ter in Karlsruhe «
Sin Nachtlaiüer In Granada.

dem und
pielplan der Over der es in der letzten steit cm Anreaen.
»ziehendem ziemlich fehlen läfu . brachte gestern ein« . Neu«

einstudiernng" von Konradin Kreutzers ..Nachtlager in Granada *.
Der musikalischen Ai . fkriscimng der >n ihrer frisch , schlicht » nd naiur »
lich enchfundenen M lodik immer noch reizvollen und anheimelnde«^
' n der Handlung aber doch >chon arg verb !» f>ten und harmlosen roniav
tüch" n Oper hatte sich iRveit Zeit und Proben dazu Gelegenheit gaben.
Kapellmeister Dr Kanz R obr mit liebevoller Soraral , angenoiiiinenz
in d ?r musikalischen Leitung liek die rbntbmisch strafte und deleliie ,
AuKdruck und Vortrag w- rrsam abstufende i>üb>-ung de » Orchestei »
und des Ensembles wieder klar den hochbegabten , der Sache mit vollen
Kräften hinaeaebeneu Musiker erkennen, denen zioeiselloS reiche Be«
fahiguna man sich gern einmal an einer arohen Aufgabe erproben
lMe. Das Or ^ -ster tvar in den Streichern gestern reckt dünn besetzt,
io dasi die bllibende Schönheit des Tons mit lêr Herr P e is che r den
Part der Solovioline zu der Arie des Iäaers i «v 2. Akt spirlte. ein«
besondere Erauickung bot . Utiier den Gestalten aus der Bühne berei¬
tete Elisabeth Friedrichs liebliche , aesanalick kein miSaearl'rit . i«
Gabriele die rein 'te Freud ? und man cmpfl/nd von neu m wieder
l bhsftes Bedauern , das, dies» so beiSingte u ?d strebsame Künstlerin
sich von künstlerischen Aufgaben eines Aackgebiet »- in dem ihre Kräfte
sich immer schöner und perbeikünasvoller entfalte .en . qhwenden will.
Den Jäger sang und .ivielte Siudoli Mald - Moila mn der warmen
SmpfiNkiMg. der ernsten Hingabe und d r edlen dalüing dlc wir an
allen seinen Leistungen fwtWen : seine gesangliche Leistung wird aber
immer wieder dl^ ck, die «ackernde nickl anlreickend st » ii,. e Tonbildung,
Sie all -.o nasale ?SrbnNs > des ktimmklansfz und die un 'charfe und nn«
deutlich .- Au/svracke beeinträchtiĝ Mängel , die den natürlichen Wohl¬
laut seine? schönen weichen Organ « lange i' icht gebührend zur Gcliiiua
kommen lassen , Auch Kranz schwerd - . »er den Gomez frisch unk
mit mSbelo ^er Leicktigkeii in der Entfaltung seiner strablenden vöh«
sang, muft leine Leistung im Gesanglichen wir in der Darstellung n x̂i
seb >- auf Veretlnng hin durckarbeit n . Von den drei bieten zeigte b .«
der Vertrete des Vasko iSermann Vögele ) in Ge ' ana nnd Tviel
rcckt unferilg Der Abendchor gelang mit schöner Abtönung seh«
wirkfgm In der Leitung de» Spiels war Lx« l» Bussards kund >a<
urw soralam« Hand angenehm »u spüre» . L.



Dl - Ne ? . NaUssM ? SVeniVkakr . A » U . Mk - , 1« » « r . 120 .

Dadifche Chronik .

u Karlsruh «. 11. März . Unserer kürzlichen Mitteilung über
die Gewährung einer weiteren Abschlagszahlung am die Er¬
höhung der Teuerungszulagen sei noch nachgetragen , das? nicht alle
Empfangsberechtigten die gleiche Abschlagszahlung wie im Januar
d . I . erhalten , sondern , dag eine solche Abschlagszahlung nur dcn .
etatmäßigen Beamten , Lehrern und Bediensteten gegeben wird . Die
Beamten , dre nach dem 1 . Januar ISIS in dcn Ruhestand getreten
find und bereits eine Abschlagszahlung von 250 erhalten haben ,
Kaoen nur noch eine solche von 5t) - <t bis Ende März zu ermarten ,
wen die Au ?bekierui,g ihrer Teuerungszulagen für das 1 . Vierteljahr
d. I . im ganzen 300 . il beträgt . Bei den übrigen Ruhegehaltsem ? -

fängern und den Hinterbliebenen richtet sich die Höhe der Abschlags¬
zahlung nack dem Beirag der Erhöhung ihrer Teuerungsbezüge .

dt . Mannheim . 10 . März . In der gestrigen Biirgeraus -

schuksitzung wurde die Beratung des Boranschlags für das 1 .
Vierteljahr 1020 fortgesetzt . Es wurde dabei Einspruch erhoben
gegen die Ausdehnung der Steuerverwaltung in Räume von kunst-

bistorischem Werte im Schloß . Die Krankenhcusfrage wurde wieder¬
um angeschnitten und von demokratischer Seite bemerkt , dasj bei

rechtzeitigem Einkauf von Materialien Millionen hätten erspart
werden können Bei der Position Schulen wurden neue Schulbauset
für Waldbof und Käfertal verlangt . 30 771 Schüler befinden stch
in KK4 Klassen . Besserung in der immer mehr überhand nehmenden
Schulschwänzerei erhofft Stadtschulrat Dr . Sickinger durch enge Füh¬
lungnahme der Schule mit den Eltern . Bei der Position Kunst ,
Wilsenschart usw . wünschten die Deutscknationalen . die eingestellten
S sM für Etellenvermehrung und 50 000 ^ <i für Anschaffung von
Kunstwerken zur Schaffung eines Ateliers für ausübende Künstler
und Maler zu verwenden . Die Vorschläge fanden bei den anderen
Parteien keine Gegenliebe und wurden abgelehnt . Oberbürgermei¬
ster Nutzer bemängelte wiederum die unaenügende Unterstützung der
Ki ' nftbestrebungen Mannheims seitens des Staates . In Karlsruhs

^ beim Ministerium würden zwei Seelen schlummern i eine Kulturseele
und eine Finanzseele . Die erster ? habe über die zweite noch nicht
ganz gestegi , Wegen der Schlokfrage wurde eine Resolution anxe -

nommen , in der die Wunsche der Stadt ausgedrückt lind . Nach 4 -

stündiger Beratt .ng stellte um 7 Uhr die Press ? die Tätigkeit ein .
Die Beratuno ru » rde na » » Uhr auf Freitag vertagt . . . . . ..

dt . Mannheim , 10. März . In dem Buchdruck e r ,t r e i k ist
noch keine Einigung erzielt worden . Verhandlungen schweben . Die

Bewegung ha ! auf Ludwigsha !«n und Frankental übergegrik ?>n ,
euch dort s- nd die Buchdruckergehilfen in den Ausstand getreten , so
das , keine , bürgerlichen Zeitungen erscheinen .

: : Baden - Baden , 11 . März . Der hiesigen Polizei ist es gelungen ,
in der Person eines Angestellten einen von gerichtswegeil langst ge¬
suchten Mörder zu verhaften , der im Jahre 1914 auf hoher See
einen Kollegen ermordet u . die Leiche dann über Bord geworfen Hai

: : Müllhcim . 10 . März . Die „Markgräsler Nachrichten oer : ch
ten , daß in einem besseren Hotel ein Deutscher lediglich Pfann¬
kuchen und Kartoffelsalat als Mitagesscn vorgesetzt erb,elt . Fleuch
war für ihn nicht vorhanden . Als aber ein franzosischer Oi
fizier mit seiner Dame und mehreren Zivilisten erschienen , aat - e
es für diese zuerst Geflügel und dann Schweinebraten gegeben . Da ,
Blatt bezeichnet diesen Vorgang als Michelci . Es wäre zu wünschen
gewesen , 5ag man die Stelle , in der diese unglaubliche unterschied¬
liche B -Handlung geschehen sein soll , etwas genauer angegeben hatte .

Lörrach . 10. März . Im Monat Februar INN wur ^ n beun

Amtsgericht Lörrach in 185 Einzelfällen durch Str a > o ef e hl
insgesamt Ri »03 Mk , Geldstrafe mit Einziehung von 15 311 Mk , und
vn Freiheitsstrafen insgesamt 34 Wochen und 197 Tag ? Gefängnis
und 3? Tage Hakt , beim Amtsgericht Müllheim während der
«leich .' ü Zeit in 50 Fällen 7850 Mk . Geldstrafe . 27 Wochen und 55
Tage Gesängniz beantragt . ^ ^ ^ 7. ^

l . Aus dem Linzgau . 10 . März . In der Boden,eegegend sind die
Bezirke Meßkirch . Pfullendorf , Stockach . Ueberlinaen und teilweise
auch Konstanz ( Lands noch ohne elektrisches Licht und Kraft .
Die Versorgung damit scheint jetzt vorwärts xu gehen . Eine vaupt -

schwierigkeit w,rd dadurch beseitigt , daß die Leitungsmasten aus den
in den einzelnen Geineinden sich befindlichen Wäldern zu aewinnen

gesucht
werden . Die Kraft wird von dem Werke Eglisau (i- chweiz^

^ °
l .
°

Limvach ( A , Ueberlingen ) , 9. März . Unsere Gesamtge -
einde Homberg ( 800 Seelen ) bestand bis setzt>n aus 8 Ortsge¬

meinden mit 18 Einzelgemarknngen . Das war bei Rechnungsfüh¬
rung . Ortswahlcn usw . sehr umständlich und kostspielig . Gestern be¬
schlossen nunmehr die einzelnen Ortsgemeindsn — und zwar ziemlich
« instimmig — sich zu einer einzigen Gemeinde zusammsn -
zutun . Die beiden aus der Gesamtgemeinde Homberg sich bildenden
Schul - und Pkarrverbände Limpach und Oberhomberg behalten da
bei ihre Selbständigkeit wie bisher .

Sin weg z»r Steigerung der UartoffelerttZge.
r?i Karlsruhe . 11 . März . Von der Bad . Landwirisehafiskammer

wird uns aeschrickeii : Rnwlcie des Wegfalles unse '-'er östlichen Provin¬
zen welche bei der Svcifekarwffel - als auch Saattartofklbelieferung .
für

'
Baden eine sehr große Nolle spiel -rn , müssen wi " unter all »n Um¬

ständen verfuci>en die Karto felerträae in Baden selbst an die
Grenze ihrer S ö ch st l e i st u n a ' n lirina »n . Vor allen D ' ngen
mutz der Sorte >i frape ein eihöbtes Interesse entgcacna ^brach .
werden , da von ihrer richtigen Lö?una fast alles abhänat . Die Badische
LandN' - r ^ 'chc>>ts ?» nin'er kxrt nun in diesem Iabr « in fast allen Bezir -

dendorfs . als Vergleichvsorte dient die allbekannte Wobltmann . Bei
der Vorvrüfuna vorstehender Sorten auf ^ m Versuchsfeld - , der Abt.
Pfiansenban in Foichbeim brachten die Kamekschen Neuzuchtungen

ertrag ergok> durchschnittlich Wer 500 5! enwcr ^ ivabrend der sonstige
Hektarertvaa in Badsn zwischen 200 und 300 Zentner schwank: . ^ <e
Sorte Lotos brachte Zentner . Sindcnbur " 528 .40 Zentner . War¬
nas,' m 5Ss>.— Zentner , Deod«ra 500L8 Zentner Anaelika 492 .76 Zent .
ner . Diese Ertrag » geigen der«tlich» wie wertvoll die Neuzuchtunaen
sind und d<iß ibrr EinnAiruna unter allen Unrständen auf das Ener¬
gischste betrieben werden mutz , weil schon dadurch allein eine ganz
erbebliche Krtraa ?>teiaer " ng der Ernteme « en erzielt werden kann -
Tief « Neuzüchwnaen sind auch bedeutend bener als die bisher gvbaaten
Sorten , wie Jndiritrie und Zg»b! t >»« » n. die einen Heltazzrtraa bei
Wob ! tmann von 462 Zentivr bei Industrie von 301,20 Zentner er¬
brachten . Der LarOwirtsck >ak .'V?ammer ist eS auch aelunaen , in di« em
Jahre erbsbliche Adensen Saatgut d«^er vorzüglichen NcuzsZchtunacn
au ? Norddeurschland nach Baden einzuführen , so daß schon dadurch
auf eine bessere Kartoffelernte im öerbst 1320 gerechnet werden kann .

Üerbandstag de5 bad . Maler- und TünchermeP«l -Veibandt §.
Karlsruhe , 11 . März . Gensrn nackmilwg fand hier unter star¬

ker Beteilignna aucki von auswärts der Verbandstag des bad .
Aaler - und Tünchermei st erverbandeS swtt , zu dein die
«ui,z «lnen Fachvevtmnde , das Landesgewerbeamt . die Handwerkskam¬
mer Vertretungen entsandt hatten . Auch aus Württemberg und der
Pfalz bauchen die doriigen Ormmisanonen d«r Maler - und Tüncher -
meifter Delegierte cnttankt . Der Vorsitzende . Malermeister . Lac »« ! -
sprach nach den üblichen Beqrükunaen übe ? die iebve Lage im Ma¬
le rge werbe . wokxn er besonders die Schwierigkiten der Preist » l-
duna bei dem fortgesetzten Steigen der Preise und der Löhne erört « rtt .
Weiter teilte der Vorsitzende mit , daß von den l<00 Malermeistern in
Baden 700 ds,n Verband akmehöreu . Ein Nvoites Nsferat über die
Beschaffung der Materialien hörte die Ver>sammtuua so¬
dann vou O« rn Sahn er aus Mannheim . T -ie Beschaffuna der
Me» eric>Iie,i sei nach wie vor eine kbr schwierige da die Rohprodukte
gr ^tzeiitsils ans dem AuStande stanimten . Eine Preisermäßigung sei
vorlüufin uicht ? u enoarten .

An diese beiden Vorträge schloß sich eine Aussprache . ES
wurd e dabei u . a . b" inerkt , eine S o z i a l i s i e r n n g des Hand¬
werks sei abzulehnen - da diese ''a ließlicb dcn Untergang des
Handwerks herbeiführe : die Selhsihilie deS Handwerks sei setzt mehr
denn je notwendig , »venn >' S nicht bei d « i niMeheuren U-nnoalzungen
auf dem Wirtschaft 'zmarkt gonH au Selbstänoiaketj verlieren wolle .
Scharfe Worte der Kritik wurden amen die Reichs « lle für Oele und
Fette aesvrochen . die nur ein SinderniZ bei öer Einfuhr bitde . Sie sei
deshalb aus ? i»beben , — Di ? Versammlung erisdigte sodann noch ver¬
schiedene geschäfIichs Anaelegenheiten und setzte einen Ausschuß ein ,
der Richtpreis ? feMellen soll- Bei der Vorstantlöwahl wurden die
Herren L a e r o i r - 5iarlsrube ?>um 1. ^ K « I st l e r - Mannheim zum
2. Vorsitzenden und Sana » iim Kassier wieie »s « vählt .

Aus der KandeshsnptftKdt .
Karlsruhe , 11 . März 1820.

Fuhrplanllnbernn .xeil im Leidlichen Porsonenverkehr .
Im SchnellzngKreikchr : Vom Montag den 15. März an vnkehr -' n

WM Anschluß an eie Schnellzüge l > 14 ! — Vsrzug 1) I Stuttgart —
Fianffurt und Vorzug L> II — I) 13k Frankfurt —Stuttgart zwei
neue Schnellzüge l ) 141 « und I ) 136u , Karlsruhe — Grabeu -Neudorf —
Karlsruh :, mit durchlaufenden Wagen bis Frankfurt und umgekehrt .
— Die Verbindungen Karlsruh » — Frankfurt und
zurück gesta« e >'. sich fclaendermagen : I) 14 >a — I) 141 — Vorzug
l ) I : Karlsruhe ab M ?r nachm ., Grabem -Neudorf an 0,28. ab 0,38.
Schwetzingen 7 .03/7 .05, . Mannheim 7,20/7,20 . Ve :»sl>eml 7 .S0/7 .S2 ,
Dvümstadt 8,28/8,32 , Frankfurt an 8,59 nachm - Vorzug v II —
l> 1Z0 — I > 13<?ü ! Frankfurt ab 7,20 vo« u . , Darnijtadt 7,52/7 .50,
Beil - Heim 8.18/8 .19 , Mannck ^ m 8,55/9,00 , SchweN -imn 9,15/9,13 ,
Graeen -Neudorf an 9,41 , ab 9,50 . Karlsruhe an 10,11 Uhr vorm . —
Im Pkrsonenzvgsoerkehr : Vom gleichen Zeitpunkt ab trten fol.senX
Aenderungen ein : Zug 393 verkehrt von Mannheim bis Heidel
berg durchweg 15 Minuten später , Mannheim ab 1135 vorm, .
H« delkcrg an 12,08 , Die Personenzüge 1002 — Rheinau ob 4,35
vorm . . Ketsch an 4,50 '

, Ketsch ab 5,00 vorm . Rheinau an 5,17
verkehren wieder werktags regelmäßig . Ferner hält der Z " g 834.
A-iidelberg ob 4,25 nachm, . in Mannheim lZÜ ? : er verlaßt diese
Station 4,52 und erreicht Mannheim 4,58 nachm

Hr . KrieAsgesangencnheimkThr . Ein Transport mit 270 Heim¬
kehrern , meistens Ossiziere , wurde am Mittwoch empfangen . Sie
kamen aus dem Durchgangslager Konstanz und waren auf der Fahrt
nach der Heimat . Die stüdt . Schülerkapelle unter Leitung von Herrn
Hauptlehrer Wölfle erfreute die Heimkehrer mit Liedern und schnei¬
digen Märschen . Die Heimkehrer wurden vom Roten Kreuz und der
Kriegsoefangenenhcimlehr mit Kaffee . Lesestoff und dergl . versehen .'

, Deutsair «liberale » Volkmar,ei , In der Mitgliederversammlung am
»,'tenStaa , 9 , Di' Ln . bielt Planer Kmntn-: tt einen Vortrcia iilV 'r die Stell «««
der deuischc » ttiveialcn » Beltsvarte ' >,ii de ? Zck>i>le. Diese Dielluna sei oe-
kenn,siclmet dura , « ntrete« wr die EindeitZsclnile mit vierILbrtaer Grund -
samle uns s!ir Veibelurtti' i!« des Reli «ionsuiilerrtck>tS obns Gewiisensvvüna :
serner «ar ^ t"r,ieb «nS der Kuaend « i ee^'v « at -rlandslicbe lind , u
Nttt,« en ^ -rsön»«« Äteil Tie SinmltanlAnle «et das vorstellende Rd« il .Es sAlok! «ich cine enroaende AusivraGe an , in der namentk'. cb Vertreter
der Sckizi ' en Kurt kamen .: : Zur Frage der Abschaffung des Trinkgeldes im Ge '

twirtsz ê-
werde geht uns vom Verband der Gastwirtsgehilien eine längere Er --
ttarung zu , in der es u . a . heißt : „Unser Standvunkt ist . daß die feste
? « ahlung der Angestellten der einzig richtige Weg ilt , um die Drink -

langen zur Vrüfuna die von Kamek -chen Neuzüchtungen , w ^ Hinden - ^ 5 ^ ^ ?/ ^ : buna besonders ^ er weiblichen Angestellten ka« i
bürg . Parnassia . Deodara . LoivZ - Gratiola und LauruZ , fe ' ner die dies renn günstige Wirkung ausüben . Deshalb kann man es nicht
Küchtungen von Thiele - Kuckiicks - Müble , wie Geh . Rat Appel unk Lu . verstehen , daß es noch Vevölkerungsschichten . insbesondere gebildete

Kreise , gibt , die die Zlbschassung des Trinkgeldes bekämpfen . Dafi
mit der Abschaffung des Trinkgeldes das Standesbewutzt,em . beson¬
ders das der weiblichen Bedienung , sich hebt , wird jedem Einsichtigen
klar sein . Alle Einwände , die bis jetzt dagegen vorgebracht wurden ,
wie z . B . das Gewerb « ginge zu Grunde u >w . , haben sich nicht be-

wahr
^

eit
^
t .
^ BSckergewerbe . Der Zentralverbant » der Bäcker.

Konditoren und verw Berufsaenoffen Deutschlands . Zablftelle KarlK <
ruhe , richtet ein « rnstss Nkahnwort an Eltern und Vormunde , die aus
der Schule entlassenen Knabcn nicht das Backerhandwerk erlernen z»
lasssn . Dasselbe bieie keine Gewähr für eine gesicherte Zukunft und
ausr ' ichende Eristen ^ Eine wesentliche Besserung der Verwitnifse
sei auf eine Reibe von Iahren hinaus kaum zu erwarten uns tanien -.
den von Bäckergebilfen s-i es beute nicht mehr möglich , in ihrem erlern¬
ten Berufe Unterkunft und Auskommen zu finden Die Lehrling «
könnten überdies unmöglich unter den heute bestehenden Verhältnisse »
das erlernen . wc»S für ihren Beruf und späteres Fortkomme » not :?
ist. Sollten sich wider Erwarien in einigen Aabren bessere Verhält¬
nisse in der Brot , unld Mehiversorm - na unseres Volkes einstellen , da« »
tünden diese junaen Menscl>en ohne jede auSreich -nde Kenntnis n»
ihrem Berus « und es werde ilmen noch schlechter geben , wie denen , di«
ihren Beruf längst vor dem Krieg .' erlernt haben : sie wurden sich die.
sei, Kollegen gee^ nüber unbeduigt zurücksesetz» fühlen und vielleicht -n
reifem Auer von neuem lernen müssen , ^ n Baden , wo durchgehend
IS5 Lehrlinge auf ie 100 Gehilfen entfallen , sei der Nachwuchs so
grcck . daß sämtliche beschästioten GebiFen bereits in einem Jahr und
e? Monaten ersetzt werden fönnen . . ^ .

HI Vom LandcSvei lmnd «icac « de« ArkotwltS «n »S <Trin !crMr «orgsfteS ^
wird >ms aelö r̂r «» e« : Dur » die Aettuna «ins dtkler Taae die Narinl -bt .
dan et« dem Srnnkc era ^ ener bier lvolmvatter Taalöbncr seine S -vwi - acr -
toclitrr erstorben und dann ei «« n S «ll s»mordt ?»esi, » verübt bade Diese »
Mann l»ar der Trinkers « ! ,o »acst - ile ickon länast bciann ! Es ist dtes et«
ti,v ?scher 7?all von den vivisn bei denen das ^ clei ! voMtdndta im Sit « «
läkt . Es Mus-, er » BtiN Nkwm bevor man den Mann in einer Anstalt
m^ a»» rinaen rann " l»a > kSrüli » sekdsi ein ArU in einem Sbnlilben Kalle
erklSrt S?»cr i>ermlllen wir scbe « liingsl et« Gesell , daft ein Trinki -r , der
eine ftSndiae <?>et«br für leine AnarbSriaen bedeutet und sie ln nlivt »«
belcbvibeud -n Zemmer und ? !en » brina », in etner cntsvrecbende « Anstatt
imiera -t' io » « werden i » n« Sebon der triinkMlbtlae Menslb , der «lS solider
stet^ amneinaasAbrlied ist. sowie ein solcber . der seinen Verdienst vcrrrinkt .
eÄne aus Scblanbeit dsni Nnnrnmnt » ,r Söst >» »allen sollte entweder , »r
Setluna r» er «xr Unla »»dL>amia <b?<na unlcrcovrarbt werden kSnin « . Wen «
man in ? Pkeld stibren will , daft die ?krcwett eine « Mensa »?n aenvaend ae -
wskirl werden mülte . «o dar « inen nicht veraessen , dak WLbrend dle Krei¬
de» <°in ?S Trinkers aewabrt Ist , dieienia ? der Mnakdöriaen dnrck» de» Trt »»-
kce beständia bcdrebt isl , Wäre e? nun niebt besser , die Krcibktt drS Trin¬
kers , der allen Verdi ?«,'! verlrink >, die ?ln<>et>Sriaen in ? Elend brinat nnd
dmu ne -b am Sebni bedrobt <n ves» r ?!N<»n . als vak> die Kreiveil der Rn -
asbvrwen test !i?idta bedrodi ist ? Vorbertae <? ntni «?ndia « na. de » Trinkers
kann in vielen s? W <m aar « ick!t erst in Bct » iM kämmen nnd is! in andere «
Kliffen ein vl -̂ l « i t -maiamer W ?a «kebnllch dem obriaen bade « wir ein «
arofte Relde von Kiille » . wo die Trinker all ihren vardiensl vertrinke « nnd
verkommen und die AnoebSriaen mit . wo wir rudia » rieben mtissrn , btt
eine ; Tone ? Gletebe « oder NebnlicbeS vasgert .bevor der Trinker entter «t
^

^ Zm
"

Schonfenstsr onserer lkeschastsstelle sind folgende Bilde «
neu ausgestellt : «Deutsche Eiskunstlausmeikterschaften im Berliner
Admiralsvalast "

. .Das Innere des Mausoleums in Charlotten -
bürg "

, „Zum Amtsantritt des neuen Präsidenten von Frankreich
Deschanel " und „Boxmatch Breitensiräter fDeutschland ) gege«
Eckeroth tDänemark )

" .
§ Drand . Durch Explosion eines Ofens entstand gestern t» ein «

Wohnung der Friedensstraße ein größerer Brandschaden .
H Diebstahl . Aus einem E-artcnhaus in der Kriegsstraße wurde «

in der Nacht vom Dienstag zum Mittwoch Wäschestücke im Werte vo»
5V0 welche zum Trocknen dort aufgehängt waren , von unbekann¬
tem Täter entwendet .

8 Verhaftet wurden ein Reisender ans Wiznice w«g«» Berge »
hens . gegen die Ausländecmeldeoorschriften , 5 Franensversonen we»
gcn Eewerbsunzucht . eine ledige 24jährige Arbeiterin ans Reubufg »
welche am 8. März in der Peter - und Paulskirche ihr k Wochen alte «
Kind ausgesetzt hat . ein lediger Magazinarbeiter von hier , der in
seiner Arbeitsstelle Kupier entwendete , wegen Diebstahls , sowie ei«
Kraftwagenfiihrer von hier , der das Kupfer kaufte , wegen Hehlerei .

x » onzer », Nul das deute Abend 8 vbr tm Et >, vere ' nSda «« . « dle »
strake . Nattitndende Wobllltllaket «j ?o «»ert n - Gunsten der Stodtmisfton t«»
blerduecti nixbmal ? binmwicse « ,

X « lnc Bearlikii :«a «seler Mr dte fteimnekebrle » Krieae , Vera «stallet «>»
nüldstcn Sennta « den 14 MSr ». abend « 7 Ubr . dte aesamte B0raerl <t>all det
Vorort » Beter tbelm Ersreultcbci -Weisc ist e? belnnaen Mr die ««
DankeSkundaebvna alle Vereine und Oraanikalioni 'n odne ZiNcksteln aus Volt-
lisckie und konleMonalle SeritartniereNe « »n aowi « n ?n . So daben Ntb « »
die Siinaer - und Turncr -Bercinlmma , die bev >?n itirckienldSre . der evaa ««'
lis -fie und katbo >is !be , der Arbetteraotcinavcrvin Kreibeil . der Turnverein de<
Minballvereln , die Keuerwebr . der Vürnerverein »nd andere vroa « ise>tt »«e»
bereilwiNiatt in den T-iens « der Saeve aestq« i , « « wraiben werde « arbalte »
von d ?m epanaeNlchen und katdolil <»en Geis « I<»en i-»d dem riibrtae « Leite »
der ganzen BeranNsllima Herrn ^ immermeiitar M e b g e r

Wetterl - achrichtendienst d . bad . Landkvryetter « arte in Rarlsnih «
« llncmelne V>titer« na«-Ne»er<»<t,t Nnl ?r de«, » inllulle »«de« » r>«»»s

iiber Ostenreva in t« aan « De>-tlMand bellareS Weiler ainnrtrete « ? t«
NaSU b»t i ' emlikb krdlttg«« S »rabl >ina4srost a^bracbt: bi-ute vor » tt««<
aber wird e^ rar» wärmer — ein neues Reaenaebiet Neat über dem « anal,
odne iisier in des s?<n, »nd ein?,ndrinaen

Vora >l«si«»»NiIie Svttteruna bis Isreila« >? MSr » lS?l> «satt » '
und trocken , Na«b»tro<t . mn To« ssir dte ?>abreS»elt warm

Nach 8ckneidmn »ek ?nen
». isil , HmnilMe !ö. Te !. 3S73 . g ? ?,

' ! " A '

I5/s » tose

Asb . ?? sd/r »sv ? / ^ .

5/smrnsrii ?s .' kr 7°
. / » so . ,

Reinhard Johannis Lorae .

Mayer -Schönfeld -Vortrag .
I - bx . Karlsruhe , 11 . März . Der Katholische Frauen¬

bund veranstaltete gestern im großen Rathaussaal einen inteiessan -
ton Vortragsabend . Rcdalteur Hermann Mayer sprach von Rein¬
hard Johannes Sorge , dem jugendlichen , srühgeschiedenen
Dichter , der in allen Ceinütern viel Nachdenklichkeit hervorruft , Be¬
geisterung und Gegenwillcn . Auch der Redner ließ sich erfassen von
dem Geist , mit dem Sorge seine Werke niederschrieb , und sein sehr
anregender Bortrag ward durch wärmste Anteilnahme für diesen
Künstler belebt .

Aus Berlin gebürtig , ehemals zum Kaufmann bestimmt , ergriff
Reinhard Sorge mit dem Abgang vom Gymnasium den freien
Schriftstellerberuf . Als 20jäbriger junger Mensch verheiratete er sich
im Zohre 1912 , trat ein Jahr darauf zum katholischen E 'auben
über und zog IS14 in den Krieg . Er fiel im Sommer 1010. Als er
zwanzig Jahre alt war , schrieb er sein Drama „Der Bettl ' r "

. Der
Dichter stellt sich auf expressionistischen Boden . Er fragt sich : Was
ist Handlung ? Und « r gibt seine Antwort : — Sie ist Schweigen !
Sie hat keinen Ausdruck , kein Wort ? denn sie enthält Seclrn ' e 'iun -
aen , keine Taten , Das ist der Fluch des Dramatikers . — In welche -
Weise erklärt sich uns diese Antwort in seinen Werken ? Sorge ist
kein Dramatiker —, wie er damit zugibt . Er ist gejagt von tausend
Ideen und unterliegt der Empfindsamkeit einer feinen Seele , Das
Leben schüttelt ihn übermächtig ab . So , wie er in seinem Drama
..Der Bettler " zuerst nur auf seine Mission bedacht ist , die Mensch¬
heit zu erlösen durch die Kunst , so läßt er sich später herabschleudern
von seinem selbsterbauten Thron und im Bettlerstammeln die Selbst¬
losigkeit eines Mädchens anbeten .

Nach 4 Jahren , in seinem letzten Werk „König David "
, ist seine

weltfiiehende Sehnsucht auf,einnn Höhepunkt angelangt . Dieses
Drama , das mehr als ein lytilch -epischer Dialog erscheint , erschöpft
sich in dem Ausdruck einer solchen Tiefe latholisch -religiöicr Kesühle ,wie sie in einer Menschenbrust nur leben können . Religiöse Eesii - le
in «; orm eines Kunstwerks . Die Frage drängt sich auf : Können sich
Religion und Kunst verschmelzen , ohne eine Herabwürdigung des
« inen durch das andere ? Es mögen sich dabei die verschiedensten
Erfühle kreuzen und feindlich gegenüberstehen , aber ich denke an die
aufgestellte Dxsmltion der HaudUu ^i im Drama : Dte HaadUmg

hat kein Wort , sie ist Schweigen . — Der Expressionist sollte di . se
Lösung nicht 5ürs Drama , sondern für seine mystischen Dichtungen
wählen , in denen nur der Erlöser ersehnt und Gott gepÄesen wird .
Religiöses Empfinden , Verehrung ist höchste seelische Fähigkeit uad
deshalb erhaben über das Wort . Warum also muß 5as HörWe ,
Reinste in eine Form gepreßt werden , die einer solchen Erhabenheit
nicht fähig fein kann ? Gefühle , die durch Worte vermittelt wosken ,
verlieren allen geheimnisvollen Glanz , verlieren ihre Größe . Dieses
mystische Gedicht „ König David " kann deshalb au,' viele , vielleicht
auf die meisten , nicht erwbend wirken . Es liegt keine Zartheit in
dieser Religiosität , die eine Ahnung geben sollte von dem . was in
uns liegt — eine Ahnung will sie ja nicht geben , sondern EewiMeA !
Und dadurch wird der geistige Gehalt dieses Werkes auf andere Wege
gezogen und erhält dcn Beigeschmack, der so unkllnstlerisch wirkt . Die¬
ses Stück wird auf manch - einen befremdenden Eindruck machen , aber
die meisten reißt es doch wohl in xxcwalliaer Suggestion , in der gan¬
zen Wucht seiner packenden Sprache mit sich — "

man drängt weite '-
zu dem Einen . Groden — man ist Teil der Masse , im Banne stekend ,
benommen , selbstverleugnend , hingebungsvoll , opferfähig aber
man kann zerwühlt werden , so . wie die großen Dichter der Russn ,
krank machen können , wie Dostojewski , erschüttert .

'
Das Werk ist

insofern njcht deutsch in seinem Kern . Es ist nicht stark , nicht gesund .
Es verneint den Willen zum Leben . Ein Erzeugnis unserer heutigen
Zeit .

Gestern abend hat das Werk erschütternd gewirkt . Wie weit wohl

gend schönen Wiedergabe durch Herrn Schön seid , den Darsteller
des Gawan . Eine Hingebung lag in seiner Sprache , eine Reinheit
und gläubige Demut , die jeden bis ins Tiefste traf . Das hat den
Abend uns allen unvergeßlich schon und wertvoll gemacht .

Vermischtes .
Pr . München . 11. Miir, . f? riv, -Tcl .) Die Zugspttzbahn

wird wegen der schlechten deutschen Baluta nunmehr von einem
schweizerischen Konsorti um um ö Millionen Franken ge¬
baut werden , Sic hätte vor dem Kriege SZ Millionen Mark ge-
qm >jZ »s<x u- itt-MW vo ja » « pg « qua

der Schweizer Valuta ermöglicht es , dah man auch bei den setzia««
gestiegenen Material - und Loknpreisen um Z Millionen Franke » di»
Bahn erbauen und eine ausreichende Rentabilität derselben erzielt
werde .

Pr , München , 11 . März . sPrivattel ) Ein K et t « n h a > d «>
mit Radium ist in München aufgedeckt worden . Ein « Meno «
27,0 Milligramm , die mit 85 000 Mk angerauft worden war , ist v?
3 Wochen von dsm Besitzer um 353 000 Mk . ausgeboten und alsba ?
von einem Münchener Kömmerzienrat »m 050 000 Mk , angekauft
dcn . Als er tos Radium um 1104 000 Mk . weiter verkaufen wost«
wurde es beschlagnahmt . Gegen alle an diesem Kettenhandel ^
teil 'igt «n wurde Strafanzeige erstattet .

Pr . München .- 11 . März . sPriv .-Tel .) KönigLudwig » « '
Bayern , der sich einige Zeit auf den von feiner verstorbenen
mahlin ererbten ungarischen Gütern Sarvar im Eisenburger Kr » '
tat aufgehalten hat , ist über die Schweiz nach Friedrichshafen gerei ?
wo ihn sein Schwiegersohn , der Fürst von Hohenzollern . erwarb
und ihn mit sich nach Sigmaringen genommen hat .

t -u . Amsterdam . 11 . März . (Privattel . ) Der „ Aiatin "

det , das ; ein Riesenhrand m den Docks von Ors '

einen SckaÄ -m von 25 Millionen Francs verursachte .
Feuer brach in einem Carbi Kläger aus.

2 >l« SteoerafsZr « Erzverzee .
Sch . Berlin , n . März . ( Priv .-Tel . ) Wie wir erfahre « , ist ^

Ermittlungsi ' ersahren der Staatsanwaltschaft in der Steuera >
söre Erzberoerzur Zeit noch in de: Schwebe , unabhängig
den Feststellungen des Finanzamtes Tharlottenburg . Diese Festste
lungen werden aber zweifellos aus den Ausgang des gerichtlich ^
Ermittlungsverfahrens gegen den Finanzminister Erzberger ei>̂

entscheidenden Einflub ausüben .
Abermalig « Nohlenpreiserhöhilns ?

Sch . Hannoo «r . ll . März . fPriv . -Tel . ) Der ..Hannov «^
Eourier " m- idet : Eine abermalige beträchtliche Erhöhung d^
Koblenpre iie für das Reich ist als unmittelbare Folge ^
10vpro,cntigen Lohnzulchläge an die Bergarbeiter un
der 10vprozentigen Verteuerung der Eisenbdhntarife noch für di« '
Monat zu erwarten . In der Reichslohlenstetle rechnet man mit eiS'

Erhöhung « u» 2K 5K S0 P ro, - » ».
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Die

liurzekretZf - ZM

in VÄMLieiler

A Mi lotart »u beicven .
Bewerber . Welch « schon
ähnlich« Stellungen be -
ncidei baben . den Büro -
vienlt ielbltändta leiten
linneu sowie Srlabrnna
>« Sallenwesen und ein
Kcwandte « Auftreten tm
Verkehr mit dem Publi¬
kum haben . « ollen sich
» rtfUlch unter Sinsen -
Huna von Lebenslaul .
AeugiitSabllbriiten und
Bild an die

» «rdirettt »«
w»nd«n Svracbtenntnilse
«NvNnlcht. IKSSa

B «i « » t» « talwa « n -
» ,s «d » «t. gut eingeführte

Reisende
kür « U »«t»mb »» <s und
« ad »» gegen girum .
Vrovifion und Speien
«ei « » ». « eil . « ngebote
Mit Zeugnissen oi>. Res .
»nter d». k . »SS » an
« » doli » oss «.
» art erbeten . Ä7KS

Von kleinerem » elang -
?«r « lo tm vvrd . Murg¬
tal wird lol . et « tüchtiger

Dirigent
gesucht.

de , „ ad » resle «u richt.

» « ld !tS » dige

.
MIM

für OrtSnev und Kr« >-
L t̂una geiuchr . Gelernte
Schlosser , M « ch.>nit «r , e .
werden bevor »ugt . Lobn
» ach Tarif . Vrdrzeuaniiie
«nd ZeugniSabfchriften
tinlende » . Ik>Wn
/ / . tt « >s » oe ^ Lo
K- nstelle Stab »«» ,»« » .

Schlosser.
ber in der Zieaelbranlve
b îvanbert . daselbst elek
irische Maschinen bedie>
»en lowie kleinere Reva -
^at„ri>n austkibrcn kann

4» sor>igen Sintritt
s>eluch >. Wo ? lagt nn>
<«r Nr . . IKNSa die Ba >
btt -be Prcll ^

rkchtig »« S » g «r kann
bei gntem Lodn . Kok und
Vogis sr «i . sofort ein¬
treten im SLgewerk
« Idert Cala »ez , Srt « d -
ri » « tal . Baden . IS« »-!

Landwirt
lediger . gesetzten Alter » ,
ur Belorgnn « einer kl .
'andwirtlchaft und desji, .. . - „ M

« arten » Nndet de , sreier
Station , guten Dauer -
polten . it>28

OsenkabrU Wed «r .
Ettling » «

» i»>. Kr>Uro , ^ >^ lN »
s« » t a « »g »« «ckten

» lungsn
w >» g « tc « ach » l,e » g -
niNe « ». »anlmannlsche
Levre .

Selb ^ geschr . « « geb .
« ut »r « r . 4^ :4« a « die
..Rad . Pr eN«" »rdrt rn .

Wir suchen zum Ein¬
tritt aus Ostern « inen

Lekrling
mit guten
n Issel .

Schnlkennt -
444S

Lliksnn ^ Laer

SleHeii - Eichend ?

such? kNr iflttroarbkiten
ein in Stenoaravdie und
Schreibmaschine dewand .

Kräulein .

Offerten mit HeuaniS .
ablwriste » und cheoallS -
° n,vruchenun . Är,kiM ->
an 5 «, . »<a !>, Presse .

Sieno ! Wisli >i

ianaere , an Notte « und
»uverldMae » « rbetten
aewöknt , » m sosortigen
Eintritt gesucht .
vinkaafSaeuolieuschast

Lberrh . (Llektr » ialtaü «-
«eure . Karlsirake ü8.

gallvllilgl - lkerWeeung
Suche einen selbstiindigen

sivrrelMSlllellleli
der in gleicher Stellung bereits tStti war . 4SSS

Slunstgnve » blich gc ^ ildcier,tüchtig

"" "
md

'
d . « Mn

' * ZNekallwarenfabrik

Wilhelm Briefe . WMm - SeMt

« arl « ruhe Gartkistrahe 44 b .

Welnhandlung sacht pttsekien

Buchhalteriinj
der mit allen Büroarbellen völlig ver -
traut ist und die nötigen Fachkenntnisse
besitzt. Änaebote mit Äeugnisabkchriklen
und (Sekalts ^niprüchkn unter Nr . »8W
an die . Badtsche Presse ' .

In die Abteilung

Kasse und Bucbhalwnq
einer aröh . siiddentichen Maschsnenkabrik w rd lt «

gewandter Kaufmann
im Alter von s «—M Jabren . ans guter Kamille ,
gesucht , der bereits in ähnlicher Ttelluna tätig war .
Eintritt baldmöglichst erwün 'lbt . ÄuSkadrl . An¬
gebote mit Lichtbild . Lcbc « slaus . ^ cbalt « nnwriich .
u » d Neierenzen erbeten unter Zlr . I54Ua an die
. Modische Presse ".

HeBeMneihmn
für » er » « » d « md « »
aesu <dt . 43^ /

;>: a « ou rr - rttr . S. I.

Flickerin

Bekanntmachung .
^» t - trn ?i »rn » ,lt, ' n « sattnar »» besetz »« .
. . V ^nierbungen Und spätestens bis ^0. MS »t
bt . I » . siierber einzureichen . 4Zvü

« «» dt « » »« » » « «« d » « t ltarltrak ».

IpSter den Posten eines

k ' tt >I I ' i » t « r »

»« vergeben . Die Stellung kann I« nach
rianuva eine sebr selbständige sein ." rka AN-Bersargt wird : Bei «ehr guter . . ..

aemelnbili 'una vost « ndige Bertrantbeit mit
allen Zweigen de», ^ » senden Geschäftes ,
«ntbesondere de » Effekte ' welexS . gutes ,
sicheres « ustreien «m Verkelir mit der
Kundschast vnbedingte Zuverlässigkeit und
gute Neseren »e » . ^ .. . . . .

Angebote uni . ? . X. <ZZ2/^ 7ZZ a« die
. Badische Prelle ".

Feuerversichernng .
Kautlonsfähiger Pj rovorsteher ,
Floite Stenotypist ' n ,
Ättnqercr Entwerfer ,
Jüuaerer «ö t, » Ue sar leiste « rd««t

l . « vrtl oder siziiter « « >» » «. '^t4
AuSfabrliche Angebvic wit Zeugni »abs<brlsten .

>« NLchll nur schri tllch . « rbittet
^ Rotherm l,Generalagent,Uarltzruhe i . V .
. DnualaZstraße O .

Uns « « . . « aitvfticbt -. KaAko . . Ei » br « » -
» »»dstahl, , « afsO ' leit - nsSlevSd »« - . « las ».

TranSvo « «» « nb Veb »ns - Ä »rNS « » n « o-
^ ür obige G ' schästS,weise errichten wir eine

un ^ .tt Hauvtagentur f» r d e Stadt Karlsr « » »
M «u« kn einen Herrn , der in der ? age ist. skr

blichen Neuzugang zu garantieren . Einer wirr -
. . . . aeeigneten Persönlichkeit würden wir einen
U . un »ereS seither direkt » erwaiteten Plat )-
«'<bäs,e « j„ Keue - - . Einbruchdiebstadl - und Masser »
' ' unoslchad - v- ^ ersicherttna mir entsprechende ?

»ii ?. " ° n «einnal nie zu 'vei 'en . dasllr aber auch
, ? r Tätigkeit in alle » « e » .iftSzweigen erwarte ' .

Ben êrbiingen werden unter « » gäbe de »
« isher - Zielten Er olge erbeten . A < >l

^ A » i »» iederla «k« » <> Karlsruh « b«S ? « » >sch«n
^ hini , u » d der Providentia . Hrauklurt «r

^ »'»» 4^ - » n >>a» - >»» s'-lIscha >««n Hirschftrak «

Wir suchen »um mögl . sosoit . Eintritt »inen

IMbliMsItks
welcher mit selbständig . Lobnbuchk>altungS -
«rbeiten vertraut , in der Znvali » itat - und
Beru 'SaeiiossenIchast bewandert u . gleich¬
em » Statistiker ist . Au »süvrl >chc S,ewer -
lilnaen mit ZeiigniSablchr . . Vichtblld . Mie¬
seren,en » . Gehaüsansvr . erb . unt Ii .
« tv ?« an « la - vaastnstein » Bs «»«»«
Karlörab « i . A . A <4l

I. tausm . Kraft
abrikbetrleb vorkommenb .
l . Biichheltung » . Abschliis!

ve
wir >

die in allen >» einem
k ufm . Arbeiten , einl .̂. . . -- -

rsekt ist » nd organisatori ' che Fähigkeiten besitzt,
ird »u baldmöglichst . Eintrlli »ür aussichtsreiche

Dtellnng gesucht , » rokuräerieilung slebt iväter in
AnSNcht . E » kommen nur Bewerber «n 'Zetrachi .
welche langiäbr . Erfahrungen auf dielen Gebieten
nachweisen nnd beste Nekerenzen beNven .

Aus ' iihrl .. schrisil . Änncbote nebst Vichtb. erb .
unter Nr . lS >>4a an die »Badische Presse "

Bedeutende Maschinenfabrik

Mitte
'

badens

l« 6t »um möglichst sofortigen Eintritt
mehrere jüngere bestempsohlene

lmstNiin Bemle
mit gutrr Allgemeinbildung sür ihre ver¬
schiedenen Abteiiungen . Bewerber au » der
Malchinenbranche werden bevorzugt . « " »-
siibrliche Bewerbungen mit ZengniSabschr . .
Lichtbild und « ngabe der Geda >t »ansvritchc
erbeten unt . Ii . k . ISIS an S. la »vaas «n -
st« i » ^ Voalsr . aar ?ör « hc i . V . A7S7

kklikf . v . Vl . unll wkbkiMkige
Äir suchen kür Ili » Iz »»« !»« iu . Bezirk »

<Diieltio » »stell > Aussührl . Ichristl . Angebote mit
' eugniffen erbeten ^ I5» 7a

N ch.- W. ognerftratze «.

Kür die Registratur einer hiesigen B ^nk wird ein

KeMkolur - Wille

»NM möglichst baldigen Eintritt gesucht .
Offert « n m >t Angabe der Gebaltkanlprüche

unter Nr . 4^ 7 an die . Badllche Vreffe " erbelen

Ein onS der Lehre entlaffener

ttsukmsnn

« Ut a » t«» Vamdsedrift . als Srv » di » « t von
Maschinenfabrik Mittclbadens «eluckt .

SelbNselchriebene Angebote
an die » Modische Presse " erbeten .

unter Nr . 1SS5a

Angeleh « » b »« ü- , U « !all - « . Ha «tvsll <bt »
v » »si <»,»r « ngsg « s»> sa,ast iu «dt « inige

tü ^ tige Anßenbeamte .
ES ist aukerdem auch Betätigung in

andereu Bersicherung »»weiaen mög -
U» ?iuÄ Nichlscchleute . welche Uber gute?>e »tthungen „erlügen und sich zur Werbe -
' atigkeit eignen , werden berücküchtiat . An -
?. u, . Angabe von Referenzen werden
,uut . ^ V . Zk« an R « »« ls « vffe . Frank -
' Nrt a . Mai » erbeten . « 7«8

MeMmner

und Vildhaue ?
>stnb. dauernde lohnende . Beschäftigung bei 5

Gebr . Äimmelhsber
« Sb »ttadr » KarlSrat, , I. R .

. Z8» Z7

t . SU ? dU7SL ^ S
'>7 -ieNge Bank »» baldigem Eintritt gesucht .

Offerten mit GcbaliSanfp ' ii ^ en » nt . Nr . 445?
„ ll ' e «» es -k>ästssie !lk der » 'ad . Breüe " ?rbeien .

Znarbcitcrin
welcher Gelegenheit geb .
ist . sich im Gavniersn
aiis ' ubilden . in kl . Etaa .-
Meschäkiges . ? iuk Wunsch
Penkion im Sauie . I !>5)4a

voinft . Pior ! d « im ,
Eb er fteinstr i î . I

^ i ' i,gvrr

kiir leichte Arbeiten sofort
gesucht . 4147

, Paknv
" G . m d g .

KaU » rstr . I ' a .
Snche zum l . April

bei hohem Lohn !

Jnnafer
verfekt im Schneide n .^ läiten und verlöiilichei
Bedienung . — Angebote
mit Gebait »angabe er¬
beten an : 1N? >a
Frau Martka Narch »».

Vt a n n b e i m .
Otto - > eckktra >-e 2» .

Villa « nr -ier ".
Privat -

AMinemVchen
kür sofort aekiicht. lWSa

Vad «nm »il « r .
Ich kuche fitr einen klei¬

nen vaush . auf l Anril
ein t »chtiges BISN ?»

Alleinmahlljen
geg . hoben Lolin . Zu er -
i ragen Gart »nltr .
-1 . Siock .
Sin "'" - i "-» tüchtige

Witfrau
-?übren mei icS » au » ,

lmltes Bin ? !ungielelle
und könnte für ventueN
mitbringcnde Möb I 2
" immer »nr Vcriü0 » -ig
stellen Suchender wevnt
in einem b^ bschg l̂egenen
k?i'ron im Sch>v,ruv, ' td

Anticlx ' te mit Geb "l»?-
anwrüchen u Nr 1Sl4g
>n dil' Bad Vrekle erb

Suche ans t . Avril ein
sleikiaes . br ^veS

f. d . HauSbaltg taasiider .
Mari « »M o « l o -I ,

strafe II . B12MS

Stellenangebot !
Auf I . April I92l> IN d'e Stelle der S « Iterin d » r

Tilt >-̂ ir !v « !,ier n » -» » >, bcs - t, »» . ES kommen
tu erster Reibe nur Bewerberinnen in Betracht ,
ivelche praktische t>rsal>ru » g in der Leitung einer
aleichen oder »Hullen « nstaü bcsivc » und deren
Borbiidung der badiich Bcrvrdniing vom 2 . Januar
I« l !>. die staatlichc Prükmig von «säugliugS - und
zklci '' kink >er " llegcri >i » cn be ' r . entspricht . An -
meldunaen 'ind spätestens VIS » i>. Miir .i d3 .
unter An 'chluk von Zeugnissen an daS unier
Zeichnete ? >nt «u richten . 4>»8

H ellge Bank lucht

Privatsetretänn
^ . lche in Stenographie » nd Maschinenschreiben
durchaus erfahren ist . zn baldig ",» Eintritt . A » -
erbietungrn mit ZeugniSabkchriiien und '»Ingnbe
der G - h^ lsSanIoruche unter Nr . 4 «Sl an die » Ba -
dische Presse " erbeten

! « » KVS » a » 2SG » VSDSNS « 2

Erstklassig « . jizns ?re ZZeriS ' ser ! ,, au »
der Lcd ? »»Ä» »itte ! »-> « In ui t
besten i>ormeu im Berkebr inil gut . Kuud -
schakt . siir „ U« ! i,a » i .i5r «« S , scinrS Ev ? »
zialsei -SSst n Karlsruhe alö t.2

z
ZkautionSkähiae Bewerberinnen

nötigena «s« cht. ,wolle » ihre Angebote mit allen
Angaben und möalichsi mit B.' ld » nier
Nr . 4187 an die „ Badi >che Press ?" einreich .

MUMN ve ? M .
Suebe ver lokort ober

Avr .Il kleikün ebrlichcS
Mädchen , das selbständig
eine L>anSb >>ltnna ver -
>l?rg >» kann bei antcm
Lob » Ii. aui Bervst ^a -
nna KurnoS . Kreu,str
Nr . 8 . II . 444?

Z >i ecner sukleidenden .
alleinstehende » ^ ame
wird auf ! V d» . Mt » . bei
kehr kleinem Haushalt
ein eb ' liche » . folide »

kILcicksn
öd . K« adi « «sl« <ht . Bor
^» stelle » von l Uhr an
Amalie » « » . 40 . v . 448N

i> r?iul . Iiicht Ctelle eis

5vili >illcitcrin .
gleich welch Branche .? « « -
tio » kann gestellt werde » .
>? efl . Ana . » nt . Nr ZSN8 ?.
an die » Bad . « reffe ".

Sräuici » iuMt für die
Bormitt gstunde »

S ! el ! e aus Uro
evtl . auch S »i » »ardei ».
Angebot - unt . Nr . 4474
an die .. Bad . Presse ' erb

Dame , m Stenoarapbie
Maschinenlchr » lSintl .
ffontorarbeitcn vertraut
sucht »um . IV Mär » in
.̂ arl ! r»be « > e I I » n »
"lZ Koninristin od Setre
«Srin . Angebote » Nr
?»<>7K an dle i!̂ d . Pr

>>» derSänglingSpsteae
aui auSaebild . ŝ räul im
Alter von M ?lg '>r . sucht
vaN »» d , St » lln «,n .

>?Inaeboik an Krau
<>i . » adn . Kailcrstr . 2 »^.
KarlSrube . Bi2 «48

^ nv »rl ^<Ng »
Hnttshälteritt

kiichtStell » g . am liebsten
bei älterem , alleinstehen¬
dem Herr » .

A » , boke nnt . Nr . Z5M1
an die . >̂' ad Preffe ".

!? rau lucht Btir » oder
lo» s'w >- »ig ' Mlichteden
in vi -«,en Anaebeie n
Nr . ZM77 an die Ba -
dische Vrekle

Tausch .
iVamtl . -Aerdält ' iye W --

g>» »eiiteitl lan » frei -
geleg >1 Ziinincrwabnun .i
il Eirxk mit arok! ein -
Neriiti Bad iWeststadl »
i» laiisch n g l̂uN' i aeae »
I Zimmer , ev auch drei
Angebote erbeten un> r
°>! r Bl2M an dt« Ba -
>>ische Presse

ii

Hlimdlllst ^ FirlSrliht .
Gei»vn « Z °iirnn >er »

Wokznunq i. Hambur ,
a «a . 4 — K .̂ irn -nerivob -
nuna ln Äarisritb « , u
tansch ? » gesucht , i^ eki
Angebote nnler
<>n die . B ad . Prelle "."

EIeg . möbl . Z^ 97

m. « lektr . Licht u . vorzllgl .
Penlion au geb . Serrn
' u vermiete » . Süd « nd-
'tr ke II ., l .. FsiudIn .

iKui möblierleS

Zimmer
eventl .

liV ll .
oo » besserem Herr » per >
' ok îrt , » uiielen ' gesucht.
Nähe Rilpp .irrerstrab «
berorziivi

Lüerte » unt . Nr . »4üS
an die Bad . Presse "

Junger , solider Kauf¬
mann su <» « ver I . Aprll
oder kxlvri

möt » lt ? rtrS

A rnmsi »

jn der Olrstadt ! Nabe »
wchiachtbvi erivllnichi

»liigetwle unier Nr .
>MX7«U an die . Xiadi 'che
P res' - " erb" Äul « i>dtl »rt » »

von bell . Herrn per ioiort
aesuchi . Vreil Neben »
lache . Zuichrillei , find «il
richten an

Ott »
Hirichitr . l >. ll . Z«US»

I» ul « avlirrie »

Zimmer
<a » ch W »bn- u Schlaf «
»iniinerl u> eletlr ^ i >t!t
von DauermleU -r loiort
»u inicien aelnll 't Än -
gebeie i'iiler üir
an die Babtilve Wre ll «.

ülubiger einsler Herr
I« cht initdtirrl » »

FUr - choiiuilg der lvlöbel
wird garaulleri . ». nge » .
erbei . uut r ZN»7x a »
oie ad . Pr el^e

junger Her » lucht

lliölilittl
«u inielen iTiadi >niii » >.

l̂naeb . nl . ülr
an die . »iad . Preise ".

s^rl liiclii a » i
la » " r

> « vrtt

Bulmöb . Zimmer
an sol . Herrn » » vermiel
Äiti, « r . Lnilenstrxi, « .1!».
4 . Stock . lkS > '!>47

Ärohes . gut möblierte »
Z ' mmtr

mit » Betten und Boll -
'- «nssan ist aus de » >a.
0 » . MiS zu vermieien .

pvoslnn tilitivror ,
4I4t Ttefanji ' nstr . N7.

llzcibüesfez
WNrde gern ettva « Vau »,
arbeii llbern . bmcn V! n«
geböte unier Nr Z ^ lhg
an die Badilrb e B r fse .

KUr l . iklvril od lpäier
wird von ein . Herrn ei »

Zimmer
mit ovjler Penjioü
in gutem Oauke gelucht .
lveil . Angeb u Ne
an die . » 'adiiche VreNe ".

Seamter
sucht aui iniidlieric « Zt« .
mer Mit oder abn» Ven -
llon . Näde Krantendaut
oder Kaileralle «. Tinge-
bole unler Nr aa
die Badiscbe Prelle erb.

Alleinvertretung.
Is . Hobe» Gewinn abwerfende Sache , welche

z. Zt . in Äürttemberg mit ar » d « »i» Er >oig dur « , -
e ' ähiet . wird , ist kiir die Siädte Man ->k » ! » .

v i, «lberg . K» »ib >rg . Kar »Sr .- t,« . Piorzheim .
be, . . löiveiic . « ocntl . fÄr gaN !>-Sa » »»,,u vergeben .

Siir i« d «i» doi «»r «n S »«« n , oi »n , be ?ot,s « re
Saä »lennt « iss« n ^tia , passend . Auch als Reben -
einkommen geeignet . Zur Uebernahme sind
Mk . !>- -8b<X1. bez« . Mk . ISMN bar eriorderlich .
SchneZ entschlvffcue Rekektanten wollen sich unier
ij. Ii . V>«S an R « doli Mass «. St « »d« art . melde »

LeistunaSsähige Fabrik für

MMlcl M »

, ksi « e » jlhe Erjeilgiillse
sucht in Baden eingeführte

Vertreter .
Angebote » at . Nr . an die . Bad . Piell « ' ,

Hausangestellte
>Sr Küche u . Lausarbe » . auch solche zum Anlernen

dauernd gesucht.
Städtisches Arbeitsamt .

IS
'
.kM<?er !ir . lk>V. Ziemer ll 1241

Wctt-Wllleiü !
Kür Automaten - Nestaurani wird ein ordent¬

liche» ^ rZ « -« in . gute Berkäuserin . evtl . auch
käiiaerin per sofort g sucht . . .

Anseboie unter Nr . 4278 an die „Bad .ifche
Preise .

MZMn
welches aui k»ch n kann
bei b "b- m Lohn von kl t
» er Kamille aus l !i Mär »
'd >r > Ävrtl nach Menn
k>eu" « 'sucht Ebenda -
wi '. il wird g >>" - in

welches am » üben »nd
biigeln kau » gegen hob
Lrbn gesiiÄ' i Näbcr S
'knrlSNibe . SotMra '-e 8
ngrlerre . ZAkX>!>

v rl . Mädchen
siir Isfort bei guter Be -
tiandlun » n . gutem Lob »
iu klein . Familie gekuchl
S .'87l Schlohplav 8. Iii

Suche ans l . Avril ein
Mädchen

nicht >u iung . welch . Ield '
itändlg der besseren Küche
>>. Hausd ?ltvorsteb . kann .
Vob» n llebereink . V .' r»
, uktell. vorm . bis 11 Uhr .
nachm . v 2 ü llbr . Bt «̂ 87
5 «e >anlenstr . »4 . ' . Stock .

^ urch Berehelichn » «
meines Dieliinniidcheno
i » >Ä» ich aus I . Avril « in
tücht.ViSdcil » '« für Küche
u . V ' iishalt bei gut . Lohn
und Bervsleaung . 44ü»

,̂ r -»>> Emma vlrj «b .
'lkademieftr . >7. 2 Stieg .

I-M5 s1Ül ?zsgMW ?s
llim Ausbewahren von
Möbel aus ir> ^ iär , »u
vermiet . >k ! alt «r , W >e -
iandtstr . 2N. Slb . lv .

«5«» a » !<S « Sl >i «v

kan » a « s IS . « >arj » imtret » « . I»9la
Raitott .

Zeitungstrügerin
ft» i» ig, . « drliche b i kol,n «» d «r tari ?ti ^ «r Re -
, atzw « g s» r di « I iu Z:a » » r-
Uea « « !, g,f » cht .

SefchäsloMt irr »Ladische » Lrcjsr
" Kurlsiiche .

5kunaer

« MlIlSiltÄIis
der Wirk- . Woll - Kur, <
waren - und Sandlebub .
brauclie mit la Zeugnlss
n guten Nesereinen . der
an » in ReName - und
Schrl «'enmalerel bewan¬
dert ist r»ch> daverndc
SteNn » « oder v- Nende
BekchSstiauna . Kell ^ >1-
schriiten im « Nr . Z8N.12
c-N . die. B - diIche . Presse.

Zurückgek. Gelangener .
45 led . such ' S '?« a

Vsru »alter ,
würde auch Vertretung
ilbernebm n od . m . kl.
kiavital kich an Unter -
» ebineii b t̂ - illaen An »
u. Z6V6Z an die Bad .Nl .

tS « luci »t zw «i
kleinercNiittme
im Hos oder Hinterhaus
geeignet zu Werlitätie
u . Laboraiortum . GaS .
Nasser und eieltrilcher
.iuschluk erwUn chi

Angev . unt ^kr Z8»(>»
an die „ Bad . Presse " erb .

Netlender . viel aui Ton » ,
lucht un .len mS!>l Irrte»
Limmer w ledeS N-D ev.
auch at « Büro eianct ,
am Ii,'blten c'stltadt.
Angevote erb lex unier
Nr Z ^ 5 'an dtc Ba -
diIche V reste v

lehr .

Wtckiüllt — Lkdkll
od . dergi . i » Miidlburg
»u Miel , gesucht . Zu er -
rage » bei «kchneldrr .

Keivels ir . l . ll . B »87 >̂
suchtEinzelne

g .?rä " inige
Dame

2 ^ . minermlniulig
»Iii Zubeb in sauberem
Hauie ver sofort »u mie¬
ten sVeiin Wobn .-Ami
augem . ) Ang b̂ . u . Zg»i '>>
au di Bad . Vrelle erb .

Klir tiinae Tame
- ut
in guter Vage aeluchl .

Angeb . ml ! Nr
an die , » I>' d. P rekle ' .
>Zllna . tlian » such ! einlach

möl ' iikrl . Zl !mntc .
Angebote unt Nr Z»>
an die »' adilche .Vresse ..

Mb ' l ^ imluee
aui l . Avril oder IrUde »
>, « !u <Vt . ISlidweslslatt
b . vvrzugi .1 Anaeb . » nt .
? ! r . ^4lV an die . Bad .
Presse " ,

L «» reo . grobes

von kinderlofem . iungen
Ehepaar »u mieten ge»
I cht MVgl . Piiiblburg .
Angeb unter Nr
a » die . ^'ad . Prelle " erb .

Mamiifabrik
- Äkolitälc »

evtl . mit Wohnhaus
ZU Mieten 06 . Kausen gesucht .

Jnsotge Smatiger EindrachSbiedltitdl » i«

« « serer Zlgarrensodrik Menzinoci , Nnd wir

« « ; n>» nger, . den « etriei , »a kSliesten nnd

suchen in Karls » « d « od . Umaebnng ge »

sei « et » Lotalltilten zu micten od . , u ka « s»^

Scd ! ejsingeräCo . ,3igl ! Mns «

5ckeuns

möftl . mit Hos oder Tchuppeu ,
zu mletcn gesucht .

Kronenstraf ; e 30 .
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Kadifcher Landtag .
l Stimmungsbild .

O X - rl - nch «. U . Mär ». Di « Cinz «lb«rati »ng über die « rschie-
den «n An <ordervng «n im siebenten Nachtrag zum Staatsvoranschlag
für lS18/ ! S gestoltet « sich bisher weit interessanter , als die grohe
Aussprache der vergangenen Woche . Nachdem gestern einige bedeut¬
sam « Fragen au » dem Gebiet des Kultusministeriums zur Sprach «
kamen , die dem Minister 5mm mel Anlaß zu wichtigen DarlcFungen
über da» verhlltnt « der demokratischen Repulik zur Kirch« gaben ,
stand Heu '« da » Thema „Politik in der Schule " zur Debatte . Anlah
da ?« ssab zunächst ein « Mitteilung des vom Haushaltousschub zum
Pvrichtvrstat 'vr bestellten sozialdemokratischen Abgeordneten Etok -
kinger . der aus antisemltls <be Umtriebe im Pforzheimer Gymnasium
aufmerksam macht « . Minister Hummel erwidert « darauf , das , di«
Scbiiler die Frelbeit . die man ihnen versuchsweise ans politischem
Gebiet nach der Revolution eingeräumt habe , mißbrauchten und dah
er deshalb einen Erlaß an die Höheren Schulen hinausgehen habe
lassen , in dem dos verbot der Mitgliedschaft eines Schillers bei einem
verein erneut mit Nachdruck in Erinnerung gebracht wird .

'

Zwei Förmliche Anfragen , die von Zentrums - und deutschnatio
«aler Seile über die Anstellungsverhältnisse der Lehramtspraktikan¬
ten oesieNi wurden , qaben dem Ilnterrichtsminister Huwmel Anlaß ,
ziemlich deutliche Worte zu sprechen , nachdem , wie er betonte , den
Wünschen der Lehramtspraktikanten doch gewiß nach Möglichkeit Er
füllunq geworden sei. "

Dann kamen noch die Norflänge an der Technischen Hochschule zu
Karlsruhe onlößlich der Berufung des Berliner Professors Meyer
zur Erörterung . Di - sozialdemokratische Fraktion und diejenige der
Deutschnationalen hatten hier Förmliche Anfragen eingebracht . Mit
aller Schärf « wies der Minister das damalige Vorgehen der Stu¬
dentenschaft zurück und er unterstrich , daß . wenn sich nochmals ein
ähnliches Vorkommnis «reismen sollte , die Rk " ierung unerbittlich
zur Schließung der Hochschule ' chreiten werde . Die Aussprache iiber
all diese Vorgänge , wie über die Anforderungen für das Unter ,
pichtsministerium . wird erst in der am nächsten Dienstag stattfin¬
denden Sitzung erfolgen . Am Montag nachmittag wird das Haus
zur Ncckarkanalisierung Stellung nehmen .

Sitm nn s -Bericht.
»c. Karlsruhe , 11 . März . Zu Beginn der heutigen Punkt 3 Uhr

von dem Präsidenten Kops eröffneten Sitzung wurden zunächst einige
Kurze Anfragen

beantwortet . Abg . Niederbiel ,
' Dem . ) stellte eine Anfrage , in der

Auskunft gewünscht wurde , ob es richtig sei, daß die Eisenhändler in
Mannheim nur dann liesern . wenn ihnen zugesagt wird , daß die

dak da « Finanzministerium verschieden «
Hab«, um du Lage der iaoalld gewordenen

Hülste des Betrages der Lieferung in ausländischer Währung be¬
zahlt werde . — Minister Remmele erwiderte , dies sei richtig . Die
Eifenhandlungen lassen sich den Preis ihrer Ware zur Hälfte in
Weltmarktpreis und zur anderen Hälfte in unserer inländischen Wäh -
rung bezahlen . Dieses Börnchen ist aus das Beispiel der Eisen - u.
Stahlleute in Rkicinland -Westfalen zurückzuführen . Die Reichsre¬
gierung hat bereits Schritte dagegen unternommen . Ueber die
Vorgänge in Mannheim hat die badische Regierung nach
Berlin berichtet .

Abg . Dr . Holdermann sDem .) stellte eine Kurze Anfrage , ob
der Regierung die starke Auswanderung besonders von weib¬
lichen Dienstboten nach der Schweiz bekannt sei . Dadurch
entstehe ein schwerer Mangel an inländischen Arbeitskräften , vor
allem in der Haus - und Landwirtschaft . Der Minister des Innern
führte aus . diese starke Auswanderung sei der Regierung bekannt ,
nachdem aber nach der Reichsverfassung die Auswanderung völli "
^ ei sei . könne augenblicklich nichts dagegen getan werden . Die bad .
Regierung habe aber mit der Reichsregierung Verhandlungen ein¬
geleitet . ? n der gleichen Angelegenheit lag eine Förmliche Anfrage
der Abgg . Dr . Schoser fZtr . ) und Gen . vor . die damit ebenfalls als
beantwortet gilt , und deren Besprechung in der nächsten Woche er¬
folgen soll.

Aul eine Kurze vnfrog » no« sozialdemokratischer S «it « ad « die
vngSnftig « Lag , der Z » valtd » nr « ntn « r «rwidert « «in
Regiening «vertre »er . da ^ da ,
Schritte unternommen
Arbeiter zu verbessern .

Namen , de» Geschäftzordnungsansschusse » teilte Nba . KcxlbNn
sDem . ) mit , daß als Nachfolger des ausgeschiedenen Abg . Roth lSoz . )
Schlosser und Gemeinderat Karl Ficht « r in Welnhetm in Frage
komme. D« r Gesetzentwurf über die ErhShung der Rtlheg «-
halte wurde in zweiter Lesung ohne Debatte «mstiwwtg aagt -
nomm « a. . . 5>

DK Anfard «r« nge , sUr da » Unterrichtende ».
Namens des Haushaltausschusse « berichtete Abg . Stocklnger

sSoz . ) über die Anforderungen für das Unterrichtsministerium im
7 . Nachtrag des Staatsvoranschlag ». In seiner Berichterstattung er¬
wähnte der Redner Vorfälle im Gymnasium zn Pforzheim , wo
Schüler , die dem deutschen Schutz- und Trutzbimd angehörten , Hand¬
zettel anklebten , die eine Hetze gegen die jüdischen Mitbürger dar¬
stellen . Die Staatsanwaltschaft habe eine Untersuchung eingeleitet .

Minister Hummel : Nach der Revolution ist den Schülern , die
im wahlpflichtigen Alter oder kurz davor standen , eine politische
Betätigung zugesagt worden . Jedoch wurde damals schon an¬
geordnet , daß für die politischen Bestrebungen in der Schule , wäh¬
rend des Unterrichts , wie während der Pausen kein Platz sei. Es
hat sich aber gezeigt , daß durch die starken politischen Strömungen
die Politik von der Schule nicht sern gehalten worden ist. Es ist dem
Unterrichtsministerium bekannt geworden , daß es in verschiedenen
Schulen während des Unterrichts zu politischen Erörte¬
rungen gekommen ist . und es hat sich auch gezeigt , daß mit der
Jugend in politischer Hinsicht Mißbrauch getrieben worden ist. Pla¬
kate und Schriften politischen Inhalts sind verteilt worden . Diese
Mißstände haben das Unterrichtsministerium veranlaßt , « inen Er¬
laß herauszugeben , in dem die Direktoren und Schüler darauf auf¬
merksam gemächt werden , daß den Schülern eine Beteiligung
an Vereinen jeder Art nach wie vor untersagt bleibt . Es
hat sich gezeigt , daß die kleine Freiheit , die man den Schülern ver¬
suchsweise gegeben bat , mißbraucht worden ist . und daß Verhältnis
entstehen würden , die im Interesse der Schule nur zu beklagen wä¬
ren . Wir handeln nur im Interesse der Schule , wenn wir die strikte
Durchführung der Schulordn nng anordnen , wonach es den
Schülern untersagt ist , Vereinen jeder Art anzugehören .

Abg . Ki « ser ( Ztr .) begründete eine Förmliche Anfrage von Ab¬
geordneten des Zentrums und der Demokraten über das ungleiche
zahlenmäßige Verhältnis von Prozessoren und Lehramtspraktikanten
und Abg . Maqer - Karlsruhe fDN . ) begründete « ine solche Anfrage
über die Lage der Lehramtspraktikanten . Diese habe
sich wohl etwas gebessert , die Lehramtspraktikanten glauben aber ,
es könne noch etwas mehr geschehen.

Minister Hummel führte aus , er müsse sich gegen den in der
Fraae der Lehramtspraktikanten von verschiedenen Seiten erhobenen
unerhörten Vorwurf , als ob der b ? tr . Referent im Unterrichtsmini¬
sterium mit falschen Zahlen operiert habe , wenden . Die Regierung
habe auf die Wünsche der Lehramtspraktikanten Rücksicht genommen ;
statt das anzuerkennen , werde in maßloser Weise von einioen unzu¬
friedenen Elementen agitiert . Wir haben unter der großen Zahl
von Lehramtspraktikanten nur 17 unbezahlte Anwärter .

Abg . Dr . Kraus sSm . s begründete eine Förmliche Ankraoe über
die Eingriffe der Studentenschaft der Technischen
Hochschule Karlsruhe in das Beruf nngsrecht der Professo¬
ren . sDie Studentenschaft hatte bekanntlich die Berufung des Pro¬
fessors Dr . Meyer . Direktor der Auergsssllschaft in Berlin , abgelehnt ,
weil er Jude sei. ) Das Rektorat habe alles getan , um der Studen¬
tenschaft den Wer , zu ebnen , damit der Konflikt gütlich beigelegt
werden könne Redner rügt , daß eine Erklärung des Prof . Bredig ,
der eine Gleichstellung der Professoren jüdischen Glaubens mit den
anderen fordert , der Studentenschaft nicht zur Kenntnis gegebe «
worden sei ' bezeichnend sei , oaß die Studenten der Mannheimer

andelshochschule und der Heidelberger Universität der Karlsruher
tudentenschaft ein Glückwunschtelegramm gesandt habe .

Das läßt ahnen , welche Kräfte hinter der Bewegung stehen . 5ie
Karlsruher Studenten müßten viel Zeit haben , um fortgesetzt Ver -

Werve ».
sammung «« »ad Au »schußsitzungen abhalten zu könne «. Die Haltung
d« » Kultusministeriums war in dies« Frag « einwandfrei . Rektor
und S e « at sind nicht scharf genug und klar genug vorgegan »
gen . Von d«r Etüden tenlchaft « klangen wir , daß sie sich künftigvon jeder Einmischung in Berufungsfragen enthält . Da » Unterrichts -
mlnist «ri » m möge in Zukunft in der nachdrücklichsten Weis « darüber
wachen , daß politische und antisemitisch -reaktionäre Verhetzungen I«
der Studenten >chaft unt«rbleib «n. Es ist k« in« staatsbürgerlich « Er- ^
, i«hung . w«nn man di « Jus ««, die mit ihren Söhne « draußen für !
das Vaterland mitgefochte « haben , für die CNnden derjenigen ver »
antwortlich « acht, »te »»» größte « Teil nicht jüdisch«» Glaube «« !
sind.

Abg . Mayer - Karlsruh « fDN .) begründete sein« Förmlich , A»
frag «, wie sich di « Regierung
Bestrebung stelle , die Mitwi
bei der Besetzung akademischer

Minister Hummel gab über die Vorgänge v
ntschra Hochschule , dt « «r als s« hr bedauerlich
eine genau « aktenmZßin « Darstellung . E , sei festzustellen ,
Entscheidung der Studentenschaft aus Professor Dr . Meyer irgend¬
welche« Einfluß nicht ausgeübt habe , sonder « daß lediglich da» weit ¬
gehende Entgegenkommen der Auergesellschaft in Berlin Prof . Dr . !
Meyer bewogen hat , die Berufung nach Karlsruhe abzulehnen . Durch !
di « Aktion der Studentenschaft hätte sich Prof . Dr . Meyer nicht ab¬
halten lassen , nach Karlsruhe zu kommen . Ich habe nun noch de«

d« ^

ierung z» der neuerdings wieder geförderte »
Mitwirkung der Fakultäten sUnioersitäte «)

'
emischer Lehrstellen auszuschalten .

n d « r Tech « ,
lch bezeichnett , >
tellen , dag di « ^

der Studentenschaft intiesbedauerlichen Eindruck über die Haltung
dieser Frage zum Ausdruck zu bringen . Ich tann da » Verhalten nichtander» oerstehen , als d ' ' ^
Ueberleitung zu ihrem
ßer « Bedrohung der akadem
schaft derartige Schritte unternimmt .
Schmähung der geistigen Aroeil unserer jüdischen Gelehrten in dem
Verhalten der Karlsruher Studentenschaft , di « nicht

'
zurückgewiesen werden kann . Das deutsche Volk hat

scharf genug !
allen Grund , !

stolz zu sein , daß gerade au » seiner Mitte Gelehrte ^ mporgegewachse «
sind , die , wie z. B . Einstein , für alle Zeiten wegweisend vorgegan - >
gen find . Es wäre « ine geistig « Verarmung Deutschland «, wen »
durch solche Auffassung «« wie sie die Karlsruher Studentenschaft be¬
kundete . unser geistige » Lebe « der Mitarbeit so großer Gel . ner be¬
raubt werden sollte und da » Ansehen der deutschen Hochschule« im
Ausland würde durch ein solches sich wiederholende » Vorgehen der
Studentenschaft auf da » Schwerste gefährdet . Ich bin überraicht , da «
Abg . Mayer seinem Antrag eine Wendung gegeben hat . aus die ich
nicht gefaßt gewesen bin . Auch di « Herren von der Rechten hätten ,allen Anlaß , klipp und klar zum Ausdruck zu bringen , daß sie mit
der Haltung der Karlsruher Studentenschast nicht einverstanden sind.
Wir denken nicht daran , a « dem Ber « s » ng » r « cht wesentlich «
Aenderungen verzunehmen . Senat und Fakultäten haben nach wie
vor das Vorschlagsrecht und die Regierung behält sich da » letzte enk
scheidende Wort vor . Das wird auch künftighin so sein . Eine Be¬
drohung des Lorschlagsrechtes der Fakultäten steht in keiner Weise
zu befürchten . Aber über die Agitationsmethoden der Rechten sind
wir uns ganz im klaren . Sie gehen durch das ganz « Land . Di «
Kleinarbeit wird von de« reaktionären Domestiken aus dem Land « !
besorgt . Die Vertreter der Rechten im Landtag dagegen drücken sich
recht vorsichtig aus . Und die dritte Gruppe der Agitatoren sind di »
reaktionären Drahtzieher , die aber die Zeit noch nicht für gegeben
halten , in den Vordergrund zu treten . Die Vorgänge in der Stu¬
dentenschaft sind ein Produkt dieser viölseitigen Arbeitsteilung von
rechts . All die vielen Wässerlein , auch die trüben , weiß man bei
der Rechten , wenn die Wahlen kommen , auf ihre Mühle zu leiten ,
Aber trotz der Agitationsmethoden der Rechten : bei der Studenten¬
schaft werden wir uns nicht abHelten lassen , pflichtgemäß - weiter za
verfahren . Auch bei der nächsten Berufung werden wir darauf sehen,den Tüchtigsten zu erhalten . Sollte aber d,e Karlsruher Studenten¬
schaft noch einmal eine solche Haltung einnehmen , dann werden wir
nicht zögern , die Hochschule zu schließen , um zu zeigen , daß die Re »

^
ieirink , Herr im Hause ist und nicht die Studentenschaft . (Lebhafter

Hier wurde um 12.30 Uhr beschlossen, die Sitzung abzubrechen .
Nächste Sitzung Montag , den 15. März , nachmittag » S.AZ Uhr . ! a «
gesordnung : Neckarkanalisierung . Jagdgesetz .

Wichtige Mitteilung '
« . ? dieser Zeitung

» lle ? e«er dieser «Seitun « erkalte « gegen Tin -
ftnbu « de » ncbenftedenden Gutscheine » ein KrattS -Probe »
hell d ? i rüdmiichst bekannien illustrierten Zeitschrift »ZSett
und ».' Ilsen ". 7 <e >cll>« bringt von ersten Schrift¬
stellern gemeinverstSndlich « Abhandlungen au » allen
Mtffenlchasten . Jede » » est entdSlt ea . Sa Artikel . >. V . :y. . . ^ die <?r ?>-

itttert . — Nie erialte Ich mich tun «. — Der Wille und
dessen Gvmnakik . — Das Leben unter Wakler. — Sern »
vbotoaravbie . — Liebe und She bei den Naturvölkern . —
Der Ment « u . die « ciilerwelt . - SiaM « e Lntt . - » in »ub
der Lebe«» well« aus da» Menschenalter . — Verschwundene
Städte iu der Sabara . — Sine ŝ abrt im Unter ' eeboat niw .

Suberbe « erbSlt teder « bo«»«»t

KS Hnusbibliothek gratis
und »war »u tedem Sabrgana dr «i W«rk«.

Damit ieder Leier daraus ab» «ule «eu kau«, t» b«r
Vr » >» an ' »»s» . » ra » est sest,- «? «, ». »riom

Gutschein fSr die Les»
Abteilung Karlsruhe .

> » den
Verlag . Welt «nd Wissen " .

V« rlin ^ Sch«»»bera . > » Park U.
Ich bestell « hiermit et«

Vr « dehest
Na « « !
Ort : .

lllititut keck! kurativ llliMelm -Iick
lok«» LriI «>iunzzti« Im In KSK ? Ltuttisrt ».

^ «Iiestv !, Institut VVllrtls ^ der ?» u. I?»rlvv », mit
»ilerbe » en Li-lowi - n / l>r»om, Sedtilerdslm /
p» rk <8r»irier »!w ?s / p «» le Mncll . V srolleirun «, -
v«r >i °t tn . t-elt c-iün6 »nir c!?, Institut » deiu«n (ten
über 20UV '̂etitller ikro I-'xnn' Wn in rezl . unit
ku :t!»n . Lcduldllliv ^ » lt iiunlirlse ». prlma ^ Keike .Abitur . LoduIprMuneon wr »II« Klassen r1?r

Liaalssedulel . ä7k ?
Autn, >!ms s« il«r,eil . — Semeiterd ' glnn 14. April .

Stimm-
beschwerden

eiitftet «» melk durch klsche» Stimm «
g,brauch und Und »»»««» d »ur durch
richti««» Slimmzlbruuch heilbar . ZZ05 j

A.Ä"
,
"
r-V. ^ P - Paschen

F-rnrui : » 7NU Ritgl. d. da» L»Nd«, >h«- t-r, ,
Sprechstunden. Lehrer sitl Stlmmvsleg»
M» . u. D» 3- 4 und Evrechlunst.

Frische See -Fifche
eingetroffen bei

S Qo . ,
Klichwaren en aro » <47S

22 Tthützenstraue 22 .

^ eitag ab / 0

<5ee - S ^/6che
Ä . <? nz Staf/s/ ? . / s .

4t«,

Zriicklilbntellwerden raich und tauber
anae >« rt >a« tn . Deocker »»
d «r . « »» « « «« » »«Ne- .

Ksdnrett-Xsttee

Wer « ?
kclt« ^ »I<lkorn - un <z

? »t>r n«er,Ir »IZs. .

knk>ng punllt 7 llkr .
i. an> stolf

8t rninunrs -
ksnon «.

Kurt V/ernsr
ZSrixsr un6

Lpreeker .
kini?« ? «it »I»

ti»st
ln»«b!>evk»rl«»
in ikrsn I'sck-

tlsokroNso

!>p«r .->I>tS>.-

ö«kn « nk»t!«b. I «» u.
Sokokolsil« ,

>I»!<ron«n » Iort «.
0»ten »r ^isln.

I» f !»»oi « nv»« ln».
vm r»I, !r« iok. lZssuck
v >rct xebetsn 447 l

Kaufe
«»tr . Htl «id «r ,
«8 « II,z « ns .

««dein «. » ahrr » d«r .
Möbeln au . r Ars
aanze va » Sbalt » « a «n.» old » und SIld «r »

S «««nltSi >d«

An- u . BerkattsSaelchakt .Katterstr . 07 .
<tinaana Waldl 'vrnNr .

Stopfgarn
>chwa » . arau u . braun in
Strängcheii S LS t«
MulteritrSnachcn Z.K»
aea . BoretnI . de» « etr
od . Nnch >>., verl .L. H - chltein. veide ^dergi. v > Häuberstrab « 7.

Naturreine Fruchtsafte
la . gemischtes Dörrobst

Pfund S.—.

gedörrte P '
r ^ eks^nitze

? fund 4.S0.

spanische Feigen
(vorzüglich zum Kochen und decken ! Pfund

S.L0 und ^ S.M.

Feinstes?' yrna-Taselse !gen
in ieder Prel » laa «.

Spanische Edelmaronen
Pfund ».40.

Garant, re n . Bienenhonig
Hülsenfrüchte in groß. Auswahl.

„ Baldur "
S «s«M <dast »S« oSrnnaslofe KellAte »

veew « ? »« aa u, b . S .
Stadt » B «rta « s»s<e0 « i <434

Herrenstratze 2S

sinci ein ^etfvsfen
uncj preiswert ?u

verkaufen

zcecknek
1» . 4NZ . " 77

Kaule jeden Po 'te « :

Lei-, Tck« !z - ii,WMr
von ca. zoo u . tsr >k« Jnbalt gegen los . Kasse.
Friedrich Matheis .

Rannd » im -Y« d » st«i« das «n. ASSl

Ansknnf « nmk»»« de '

Obrena « r ? « l>be» , n« « v.
Oirfchser ., über untere
tausendfach bewahrten
« e/. aelch . Svrtrommeln
. Eck» " . Veauem u un¬
sichtbar , » tragen . « er »tt .
emof. lSIän». ?>ankschreld.

MUNI ?«» s . > rl
Kaouzinerftrake S.

Il otsrt »edr >«II»tvr >»

^ ar»» tiiilv «t«lloi»:
Iiarl » ruk «:
I .ucIvlir- WIIKglp,»ir .s
I<» I»eritr « lZo 34 » , 24Z
s'-orvllrs ^ slZ« 43
^ m » Ilsn » tr»Lo tli
^V» Iriki!raLo
Wlliisl ^ strsös Z?
äuun » t»» !r»a« l »
8o^ i »er»irulZ« 18
KgI »« r»II «s .17
( I»t»» » >i«n ?er « !ruSs I
kikoini '.rs^ts 18.
Dueluod :
ll«ur>!» !r»k>s 1k. ZUN

Allpapier
gleich welcher « rt,u k« u
sen gesucht. Wir zahlen
bei « htleserungv . wind « .
NenS tNA, « iw Mk. I . IN
ver Kilo . tsova

Pavlerioarentabrtk »nd
T ruckerei .v «« «»atb. Trttko» »7,

7>/e/on /S/6 . sVtt/,«tin »«r-. Z4, /

4SM
M . - .

k »« w»ri »roN«» . « »»«, übeed . alle
Hostunrelnbeiten beieltlat überraschend schnell

KI« « »« —. Wirkt selbst in veralteten
Xsilen mit « lZn»end . <
«eine » ? eiat . Viele D,. ,
? »ooeldose Mk. 7 .IM. T<er «ond dt »kr . nur
pr X. ttottmann L « .. ksrlli » SeeKnodvfg L Z

Vrfola u . verschafft bleudent
cnklchretben . Prell Mt . 4,7^

fussdoclvnlseks — veltsi -den
schnelltrocknend — a«brouch» «ertti >

? » ? !»« » - — V « I«!

»orteilbatt im » a »v«» »«IchSft Waldtt «. tll
beim vol « sskum . relefon Zs?«ü . 1tk>7

» « rndai
oef« ttt « t man II

« t. « all «» « « d War, «« « svii
Knell . si<v « r und ichiner»lo » mit
-tn vielen lautend stillen gt « n »ent>
bewübrt . ift in » oolbeken

» » >̂ Droaerien »um vreif » von Mk. Z M erbitullch ,
W> M » >. e» aiv

»5i «bi «
L«ssen elc
nicht» VeReee«

sich niikt » «udere » aufreden , eil aloi
L«» »td ^ i«bie .

Papierwaren laden
»d«, » a « »a »t«« . S «« t«al «

richte überall ein
tauch an kleinen PlSvens

wenn Laden «erbenden Iii . Tinlae
Tnuiend Mark fitr Waren erforderlich .
SZranchelenntnifse nicht nStia . .Onerten unler » . 4t4 an
N » doU » «»fs«. S »a » «I» rt a. « . L74«

MW S »
wird laufd . anaenommen an. S » ertr . unt .

»tt »va ». » llL « .

Lfitt «« 7

öw /

in

Schiverstrake 5 V
befindet sich melne beii»
einaertchtete k»ah «ra >»
und Hii»»« al0 ! tn » «»
Sl«va »at . . « »» rtstiitt «.
Gummi und alle Erlab «
teile «u baben .
ir » rl V « » . Mechaniken

Gllüilni- Artikel
n>lev «tt «i>»laa «n . L« st?
»M« n . » t» b «» t,U sowiB

Messing
viinae »Waao «i»,vers » »
Drüben lind billig
»ertaulen .« Srnerstr . tl . II . lttlSZ4i

Ul >sl!>c !i.W
Notzdaare . MetalZe.Tllc «»
ikeller- u . Soclcherkrai »
tauft

Salaiienltrake M
.-ilttS? Tele ». »4«1.

Msspiee
kauft t«be » Quantum »<
köchiten raac » l>retfcn
o tuklie ?. Sifikiikr . üs,
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l . eben8m > ttel !
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^klmg Sslrscilottüsck .
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kl! 88l !!
^eb»«nboknen
^in,en
ö»kn«nm«f>I

x »fs «»
Kkllilg
V»ni >>»

5et!0k0 !a <lel!-7i>n!is ß.-

^«in « <i «I. doli . 8»rck«i!«> (?i. Ll>. — bis 7 .50
8»?0 «! sn!!»»t« (?>. 8.2S, ?c>pt 2.75

kizekwsrsn
t !l«!io>i vintrsskenö.

k ^ - twen — llzter -LW
^ alsekoicoizclon . Xvk» us^.

w xröLter ^us^Rk ! (im ?^rtsrre ).
lileiiie . l- ikSre u . SMusM

g«»ok« l »toi-

l ^ ZHCDADZ

«erkauf von Stalldünger durch die
stäS4. «SutSverwaltung Nnvvurr betr

StammM --
Vsrftejaerum .

Die Gemeinde Stupfe-
? in> versteigert aus Âeni
Gemeindswald mit »rikt
bis 1 »Mi d ?r.z , am
D»eitaa . den IS . Mär» d
I °. . vi^ 'nttt 'ws S Nbr
beiUnnenb . Isla . Stämme
und Abschnitt :
1. Nicken 2 II . 1Z Isl .

24 I V . . 22 V . Klaffe
Z. Bücken III Klasse.
Z. Kichd-nstämme 1 ,

1S2 I ' 1ZS 1 ^1 . 150
IV. . 10<> V . Klaffe

t. MGtenabschnitte «> r„
14 ll „ 5 rii Klasse.

Z. ?rorlenc,Sschni>te SK I, ,
134 II . « III . Kl .

ö 18 Ster etcbeneS Nnt,-
lu>U , 1482 -,

Zusammenkunft beim
RatbauS,

Bttraermeisteramt:Kunz,
W »ilv Rati»?

75 W . MNüUze
PllWMiimme

bat die Gcm -inde Hag»«
dach im «ZubmiistonZ -
weae ,1. 'vrrauren ,
Schriftliche AnS-dot - vro
Hm , lind verschlossen mit
entsprechender Bleich»
nuna biS zum 15. d , M
bieramtS einzureichen ,
H« enbgch. den 5 . März

IWg 1KZ4a
Das Bürgermeisteramt:

B " chlaII b .

« Die Abgabe von Stalldüngereno at nur gegen
^grzahlung. Pre ' S für den Ztr. » Wik.

T «e eingebenden BesteUungen werden nach
^»er Reihenfolge in ein» Bormerkliste « ngetraaen ,
!»on M,^ l !»keit lind »'>e >71 Termt^ ^der Möglichkeit
Hr,crunc

Sinzelbestellungeu au? mevr als ^ine « Waaen
^ rden vor dem I . Mai d . IS. nicht angenommen .

»arlsrube-Nüppurr . den >. Mar , luSN.
TtSdt. «a»dwi- »»«da?t »amt. »0SS

öchasVeideverpachtung .
<«>. ^ . .. ».i - 515». Avrt

n Höchstaebot . —- .
- Mte . vier vorliegen .
»a- t^rud«-R»V»»r»- den S- Mar , ISS».

Ttädt . Lanvwirtschaftsamt .
«»tentetastik und « dter lanaarmig «

Hylinder - Maschine
"

Jntob
"

Äcck. Maschmcnhandlung

gleich ieve guterbalteuen welken
Verkam au».

T8S « mvM5 » SV5
»erleibt v »a«igso»a HaarftSrkuna^mittel

. . Vnvsoi ' invißK
!? Vri.Unalvackung fördert iiberraschendden Haar.
^Uchz. auch wo nur wenig Nnr »elu vorlia .ide« Nnd

^Hosapiithtiie uvd Ä !!« ! !??!!?.
^ttt« a»s,ck»«id »« : Erl» «wt n «r einmal!

Tier ! Achtung ! ^ Gier !
^ eiie lildiimillt W !! W

ist erwiese.» Tatlache , das, d«m deutschen dun»
?^» »cn !llc« c Mvillai wävrend der Brut,eil Uber

.̂ iu ôn wertvoitc unveirucblcte Brulcler vcr-
,̂ 'w a,d

°
n die ein Kavi« i von einten Mit-

^°Ucn Äart revraientiereu, Durcb dti M d>.n
Mm « ri^ .>iabren dauernd a,sl><a-nen ^>crvrcttc
Ndc ^ mir ,ur Äusaalle a«n« cvt einen Swva .at

die Allgemein»?!. swatien -n--
,?° n genan »estlkllen kann , ob das Et bcs?.«Ntt
K°r uude ' ruS .e, . lt An Sand vtc, -s ew, °chen
Udaraks tann jeder Unaeübte un voraus damr
N âniieicn . ob das Ei deiruiv »«« oder unbe-
I,.i?>tci ist , Nerncr kann iader au» vom « icit-
N °n , od in dem N der Keim unv lxr>- L« cn
N -r Sinne ot».« - ine « verboraen li»a >
K°w dieses nickt alaubbalt erllk̂ tnt , kann ia den
Marat mit einem lebenden W<̂ cn au^vrobieren.

^" gi eins -xb eine » lebenden Sab» . t>»nne .
da' ^ oder deraleicüben . Sobald nun der Midar-̂ t
»p, einem sol^rn Tier »ur Anwendnna tommt . so
0̂ " dieser acnau an ob man ein männliFcS^ w,!ibliS>«.Z TieraelcbleM in Händen bat .
».»Ncrdein kann man bei Kaninwen .vom ersten
yac der Geburt an seNsiellen ob eü e»n Ramm-

^er eine !' Zi?u IN Netnneii wir nun mal
^p'Ndez B-twiel ani Einer Gln^e werden dnr ?-

12— 14 Eier unteraesevt . Von dieier
find mindestens ?—5 nnbekru -dte» besonders

^ >eviaen ^ cit bei dein ti^vtiim >? Srne»»iit »««'»Nen wir d -v4 Br .̂ ei ,u «»— 7 « <vsa so a »t
r» bei einer Gl>«te einen »on

, ,' k 2 — bis Ml 4 — . Dnr^'schnttili » ie «'
>̂ cr Gl«M?n an . >v «?an » sscb ein

k»., )>/der Gewinn von VN Iii,— dt? Mk , —
^ das, ff<f> dieser b !tliae und b^ai»<̂ borc

?r»I>re einiae Male b-nablt
il»». Vvvarat N"c<> den aani beinx»e»en

er >>nS anzei«,t , ob in d «n E ! der
Iii I rin .'r Kenne oder ein»? 5?kmÄ>«! Z Hiteat

wi» » 0» N' S^l '^ t in»-
d.» '''in ? KKs»»ix «ill^ ten »»» Isdsr noch
>i,^.^ l-en « »7,etl d« s, w «5>r l-»»«->S-
h .,. ,/ ' «n b »^»«en a»bt ?^er Anschi ^'-n ^ vi?

. i"r Na^ ^bme ?Vk !?.— B'i^eld »urück , — S êstellnnaen woüe

KfWMhch -
Berkelgmng .

Die Gemeinde MNrsch
versteia »rt aus ikrem
Gemeindewald am T-rei .
tag . den IS . MSr, IM0:
42l ^orlenst -tmin» von
l.öi! Aestmeter abwSrtS,

^ usammenknnst M vor-
niittaNZ 9 Udr gut der
Strake Mörsch nacb Ett¬
lingen beim Woldotn -
aan « , A» S- age werden
aus Verlangen get«rtiat
»on Waldbliter K 0 <d u .Seil , 1K42,

MSrs « . de» 10 Mar^1020v»«^ meiner :
Deck.

v<lt . Deck . Ratschr
Nutzfjlzl;-

Mjte
'
MUW .

Die Gcmewde Barndükt
versieiZert am Mi«ewo«,
^«1 17 . Miir« d , NZ. aus
Gr»»n Gem »ind?w « ld :
ich Stsxk Tannenftlimm.»

i«id Nbschnitte I .—4
Masse .

IW StUl Buchen 2 .—5,

^ s !?k5chtr Hafmnnn. IWvperih Ao . 18 !
'" oft ,G -? ltenbg .>

Jiniysn ^ » nggll ^.sutea
^ am Manderlvort teil̂ eZime» wsllen.

i>. ist »Yelegenbeit cieboten .
^ tiner WaaderzesMast linMiichsii .
^rrst^ .^".?^dote unter Nr. BlÄ?40 an die »Bad ,

erbeten.

^ AttiMaze ^lieieri Bucvdrucke »««
>v«dtich »» P»« fs«".

d»r

ötMDbglz-
MsleigttWk !.

TaS Horstaim Mlttel-
»era in EtMnnen verstei
aert «n NLSnocii. d «!
17 MSr« IM, um IN
USr . in der Müvle in
M-irM,ell au -Z dem Grok-

,̂ uciel»fscn werden alS
Zteigerer: Kleinw-ndwer -
ker und Selbstver?rau<ver,
welcke eine vom Bilrger-
>» ?isteramt anSaeftcllte
NedarssdesSetniguna b»i
der Versteiaeruna vorls-
q<n und Ii» verdM »ten
da? ers«-«Nerte Sol » im
>igms« Betrieb »u der -
irbeit^i
Sonstige Kausliebd -Her

werden erlt »«gelassen
nackdem die Kleinband-
werkcr und Solbst»«-
br- nSizL v,friedigt sin>>
?korwvar > Sisele i»

V!arr, l̂l ,ela< das Hol ,
bor . IMKa
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es //! / / -/ - Vo,te// /

/>?»> «, r°osa . ^?isck«7-, mo </.

o//>n «nci A«!5^ ^0ZSSN SU v

B/use ,

L/llse ,

L/llSS ,

6/MM ^ M - Me/Se5

72 ? ,?

^ i
'ma ecn's .? mocke^ e

a// «n u??</ Aesc ^ /os «i?»> « « 9S ?
°

»A wei'zs «nci cken ^
-8om?ns»' F̂SF SO ,<n <i M .

00

S/MN/e A/eMf , S - -
^e//b/au^ »°osa^ ö^au, manne unc?

Sin gr ?kerer Posten

mleHmmhch
ab La ««rvlat» »n verkaas«».

U»e« . Angebote unter Nr. ISVZa an die .va»
Presse" erbeten.

Perser -Teppich
3,47x4 .65 m , zn verkaufen .

Durlnchtr ANee 45. IV. 44SN

WöbsZ
für 4 Kimincrwokmung.
komplett lSchlafzimmer
Maliagonil , vreiswert »u
verkaufen. X « vak .
Zadringerftr . il « , V988,

Softem Martin, Nickel ,
vrei »n>. abingeb , Bl ?MGolienktr. 1W . 4 . St.

.!! » verlausen : 4 Stein
dru <kfg«blmndw «l»on mit
Wni .'.enschttb. 1 LS »- od.
Brennlirmve. 1 Partie
neue L-llndvresselirrtbcr ,
zslzpr. erfragen
W « >tenstrasie Z4. I V . St
link? . _ZMZ

Eine « «rnitnr Kabr-
radbcreif » . nen 2«XI ^
und L aebr . e <vläa «»«>
ÄiXl «,,. ' - .Ur. Wels» ,
korn . ,n verkaufen bei

Weder. Z9M7
Zirkel 14 . 2. Stock ik ».

Kabrrav -Gnmoi .vrima , billig ab,ugeben .
>? !>S»1 E . Ä,iRtma»«.z.l K «brl«gerst?. I>7.

650
oo

V6?°sanck unte/' ^Vacfi/ia/k/ne be/ Angabe cie/°
prompt e/'/ettlAt.

4
Kil ..

^»samnv«
SkutzdtitteDan

EtSen 2 .- 4
ck -»-st na »mlt
ribr bei »>er

der ?a»e
» , den I»?" « «

N/d "1
Sm»nenstSnim .' u

M' s»i!itte 1 .- « , Kl .sowie
iS Si , I .—4. Kl ,
-kilanii^^Amft vormtt-

8 nnr beim Nat»
i!s,üs ? werden nurtW, ?^I, !s

1'W ,

«eichinnen aef .'ruc»
nftati . den S.

s <?55a

^ lZWMhoiz-
Vttüeigerung.

Tie Gemeinde Ubit ^dt
verst «iaert am JW 'nw »
von >7 MIK : «M , um-
mUtagZ ' lN lVr , im
Gsmoindewnld vier
Eiclxu mit einem .̂ inbali
von IVA» bis 4 5--N
Zusammenkunft imbaus

Bi>»n «Meiitcr >>mi ,BZerner

"
ik^ a

c « iio
,u kaufen gesucht. An¬
gebote unter Nr. 5807l
an die BÄdiI »e Presse
Alte Geige ^

: » rzlialiche » Instrument .
) ,u verk . WIR
Gartenftr . 8 Iii.

gut erbalt ., m . 1» Platte».
illig »u verkauf. BSi»l7»reuestr. L.',. V . b , Moll .
Prismenglas

Sfach , zu verkaufen.
Anaeb. unt . !̂«100 an

die .Bad . Preise".
Photo .Apparat
S><1S . gedraucht, mit Su-
bebör ,u verkaufen .« 1ZSVZ Steinst, . S. IV .
Mcksrriiiler
n tadellos Anständeund
ast neuerRercis.. Z /̂, ?k?„
MN u . 4l»«l ,u vertf.
^naeb. unter Nr . Mlllv

«n die .Vad , Presse"'.
Mowrrad ja verk?.
Wanderer .mit guter Be¬
reifung , lowie
bat abzugeben. B12S9S

L Hetlman « .
?lla »»!>enlo«d.

O ljäütjü ^ ei! O
be,vnäcr» de-

ssLUgt schnell v . 6?usra6 »nĉ ,
i« ver »IteteQl '' î?L̂ ,̂ at!»elcer
O?. I?eoker'» ds >vktkrt. AMitvl,
»'ö?unz . ? -̂>ciLUvömsi t̂ k.eins
?erzoaAii5.reic^ AI. 7.20.

o!-»e 6 . k̂ irm»
6urcd6 <Zô «Q«A
^6!er . Le 'üv 22V.
«Z?ird»r»tr .41. «Ar. i. r.1SZ6.
? ^potkelc « ösr !1a«.

Org . amerik.
WMiiM ' Ii .

MslsrenSl
Raffinat ViSk. » . 5g»,» lammpkt. Zku. Ipe?„Gew,
A.S2 ^, liesern preiswert
nur k rze Zeit iS4s>a
Ksi ' V K

KreiSN -m i . « r ..
Abt. techn . î ele u . ,.ctte

Telegramm - Ädresfe :
Her -!sfe»«r « tor.

Gtruntentabak .
»arant . obne Beimisch, a.
d. Stens . d. Tabakvi!an,e
dergestalt , pro ifund
Mk. S.8«. nicht unt . IN Pf ,
lavgewogen in Pfund -
gegen Na-Vnabme . «6 -5

^ Zk-vt i» »« l ^
L >« ak - » . Zic âr ren - Ver >.
.»»riord i . ^ -M!. l-Sros!-
kandel? erlaubn . v . 8. S.19

WMn -Verkmts.
Die Stadtgemeinde Sta».
I«! v« laiist im Welle
des ISvifil Angebotes
ca. 2S« ae ?«>nit«cne

Vacti«?^»>en
Anaedoie sind Ickiriitli»
imter ^Ina»l' e des aebo-
tenen Greises vro Hent-
ivr bis länaftens 15.
Mär; an den Gemeinde-
rat ein,nrei»eii 1 »« ^a
StMien ti MSr, 192«

Der A«neinver« .
Rnfzbattm .

Die v Einlache W«i-
senanst^ t in B, - Li<bten -
tal verkaust ein: n Nun-
baumftzn .n ! y,g <?dm . so-
wie 3 Nbs»niitc mit ,ul
gH ckm u , Aststlicke alS
Dreberbol, geeignet ser¬
ner einen Avlettbauin-
siimni zum SS»stanse-
bot Angebot.' an die
Anstaltsl«tiung «Eckbeca-
Ilrakc IM in Lichtental
llbeU». 1L15

Arötzere Mengen

MZÄM
bat sortlauf . abzugeben.
Deutsch - Koleniaie Kerb-
und ttarbltZff -E^ellschaft
m . b. H . . Karlsrude -

Zlhelnl'osen . »

Mk.
für gntgeb- Geschäft peg ,
Hobe Ler,infn !ig loiort
gefucht . «ngeb , unt . Nr.
B12V4» a . d , Bad Presse,
Micher SeÄstqe'üer
leiht 2VQV Mark
geg . Mödeliicherbeit und
mona» , Nückiavlunq.

Anaeb. unt . ÄÄIS6 an
die lAad. treffe '.

Merloren
s»war«e Briestascke von
Niwvuirer - bis KteinNr ,
m , aröksrem Geldbetrag,
VMit,-P,' k! n AnLWoiS
aus den Äiamen Grana-
cbcr . Gegen vobe Velob-
nmia abzugeben Krcu,-
strane LS. 3. Stock bei
?-l>in>dl B988Z

,?la strebsamer Man» ,
81 alt . evancl , mit

Mark As»m »aen u .
in stcderer Staatsstelkuna
wünl»t beklsres s«^2u-
lein m VerinöS ., Witwe
obne Kind ni» i ausge¬
schlossen, ,w«ciS fvaicrer

tteirst
kennen »n lernen. Nn -
gebsie unter Nr , Z8N49

Perwren
Gestern abend babe I»

im Aune Karlsruh' ab
7 .2V Uhr Richtvna Vkorz -
Seim im 2 , Wagen IV.
Klasse Unk braune Akten,
mavve liegen lai^ri , ?kn-
l?- lt : 1—5 Leitungen der
.Bad . Vrefsc ' und dr -i
zusammengerollte Zeich¬
nungen,
Ter Mnder wird gebe.

ten . da» wenigstens vte
">«»nungen, a-aen gute
Belohnung abzugeben »n
A Kr« ift , KarVrus«?.
Schi rnzerstr " B12?K2

? lnlana SV. nette , stattl .
t? rs»ei»inna , dunkelblond
mit Wodnunaseinrichta
BennSa u , KiSbr . TScb-
i« cben eriebnt alöcklicbe
Seirai mit koid, .̂ errn
in gesicherter LabenSstel
lunn . Nur Eriisiaemein-
>es , möglich » mit Bild ,
das viskrel retl>,»» iert
wird , unter Nr . ,WN7s>
ou die Badische Vrcssc
erb« t?L>.

könnte iung . >> rl.
bK» »F »weimal in der
Woche tu den Abend¬
stunden da»
Nähen erlernen ?
Bell . Angebote m. Preis
unter Nr . BIiift ^ ! an die
Basische Presse erbeten .

Hsirst .
! Bäckermeister . 24 Rabre
ialt . katb, . mit a >Ua «ben
dem , eiaenem Geschiiit,
Wünscht mit iunaer. biib.
scher Dame , die Luit u
M »be zu einem Geschäfte
bat . zwecks baldia Hei
ra» in Briefwechsel zu
treten DermSaen er-
ivünicht , iedoS > nicht Be-
linauna , Aussteuer vor
hauden ?kunae Damen
im Alter von l ?—'?<
wahren n >? aen iluschrii
Vn mit Bild unter Nr.
V??M an die Bad Br,
richten Verschwieaenbeit
N>renlg »ĵ

Welch kinderlieb. Ehe
paar wurde I Jabr altes
Mmd WWW
in VNeg« nedmen ? -
Angebote unt. Ätr. A8öd8
a» die »vod . Preffe .

Jung., strebsam Mann
in seiter Lebensstellung
lviinicht. da ihm Damen -
bekannischakt !ebit , mit
Kräule -n od . Witwe mit
I Kind in Verbindung zu
treten »weck» späterer

5il« Z ^ st .
Angeb. unt . Nr. Z8V48

a» dt« .Bad . Prell «'.

M»nl-bst «enl«o»>f mit
Namen aufRIickseiie. Vlb .
, »geben gegen sehr gute
Belohnung , VH» l ?i
ijt-tlt-ia»''»«». -2 . St.
Verwren

1 s» «»arz«» Vel». Ab
zugeben aeaen gute Be -
lobnung . Li «rienftr . 1.
». St . . l .. V0S2«

WM KM
mit weihen Fleckchen am
»? a ! ie , Verlans»« . Ab -
zugcb . geg. l>obe Belobn .
KronenItr. Ä >, !I. ^B1^ <^

DoWjwMau;. «-
hefte Weftkiadtta««,
»ek>? kAö»s » Ci Z »m-

5 . , :» 78,7»!, Bit.
ekanf . Vofte Ren

A . HeherIe.
^ S '

?j» rk « r . 37 . Tel . MS.

tzMH . Hmechzhnad
mit neuem Gnmmi und
Dreilaut »i verkaufen .
Anzusehen über mittag
und abends , BISA»?
Aeck . S -bil >»e>«?». 28. H,,v .

AiegsMieihe
zu verkaufen , Angebote
unter Nr . ZM3Ä an die
„ «»ad . Presset

Ein sedr out erl>.. vier¬
rädrig . Neder»»rttschen -
waoen , ü'' bis 4» Zentner
Tragkraft , zu verk<mfen,

u erir , bei Adolf Sch^u-
tel in Tickingen bei s^le -
hinaen , MM

Dretter
fast neu , zirta 4V cim ,u
verkauie " Stifter, MÄbl
h!»a . Nierweg 71 - 17 ,
Nöibe Müvlburaer Babn,
uof . nebe » Gärmeeci
Stege? , B12Si «

Ca . 1>.'s> Liter prima
h»«, - « . iLnrairei-S

Maschinenöl
zu verkaufen .

Auaeb. u »t . Nr . B1i75 »
an die „Bad , Presse' .

Karbid
IM k «, 8Xl5. gea . Höchst
gebot »u verkanten.

Ve» »er. Klauprechi
strasze Ü!-. 447k

glSll
MoN. männlich, brauu .
Abiuliolen gegen Ein -
riickungSaebiihr und
Fntterg . B " l«Ä, Griin -
winklerstr . Z61S7

Zugelausen
schwarzer Dackel .

Abzuholen Jollnstr . 12
Z, Sck)ck links . B1.'»»1

Ein auterballenes .
öo^ AMellzeiSa!!

mi , ^laschen zu verkauf ,
Nu ertraa u Nr »7352
t» d« LadUcde» Nrell«.

lkinige Zentnir
Dick - Rüben
Z?<!4s; ^ kche«M». ?. I,

B» l«,sziulr»er : ?!tcil
Sviegel- - cdrank , Waich -
kommode , Marino rolatte
2 Nachttiiche . 2 Beüladeu
üidste , Schoner. Lteilige
Mciirave» , schöne Kiiche,Sckeeinerei Ssien»
wei « tt «-. ^S. >>ib,Ii , ^»>8»

Gutes Ae »t , vol ., Nov ,
Keil . Mairave. eis. Bet !»
Itellrin,Mat >'„vill . z,u « rk ,

G« nzman, BISSKv
^ osienitrafze

Bett mit Rost und Ma¬
tratze . Wal «vtoil« tte .
1 grob . Tvteael . iDrea-
ftuvl zu verkauf. Karl»
Sriedrichstr. l ^. I, «W «

Werne Bettlade ,
1 '/,schläs . . febr gut er
halten , abzugeben. Auzu
Itheu v . S llhr ab . I81 !12

W» tf. Draidstr . IvU.

Schreibmaschine
Sw. abznaeb.
HObschlir . Sll ,«Ideal ! vreiSw .

usi » Beiler ,
' '

Grammophon

Kahrräder, ' '
neu . einen Posten billig
ahzuoeb . C . K «r>i« an ».

i'!Äi crNr, »7
sowie Etrick-

Mrrllv, «ta,ch,»« bU .
^ ia abznaxben. BS8^7

Za »In»» »«». »7.

1 schw . Samt- und Takt¬
weste. 1 ichiv. Herre»»e-
w« rlmt Weite 54. INtikte.
l Blum » ständer und
Kalerieitangeu »u verkf.Z8ll»i Tiillastr , 5« IV,r,

SäUv-Änzng
Cutiwati mit Weste

i^ rack-Anzuabillig,» v ' rkaufen.
!>ra« Beck. BIZIN»

Sessingstrakeo. parterre .
Sin noch lehr gut erb.

>»br modern . iMili ««»-
stoff, grün », sowie et»
bl,n . für mittlere sti »«r
sl » t zu verkauf. BlZ89S
Kaiierstr. III. Zu er-
fraoen zwil» . 12 » . 3 Übe.
Echmrjtt lleberiieber.
ne » . Kmal aetraaen . »« e
mittlere Ktgur . wetl
überzSblia. preiswert,»
verkauf, »arteustr . 74 III .
bei Krabmeier . BMZ »

ckutcrbaltener , hrann-
gefärbler Z8I0Z
Miiitär -Mamel .

aan , gefüttert . ,u verk.
Wagner , Hirfchstr . 4» !.

Zn verknusen :
l Damenkottilm . 44»l feiner i>rack «n »»« .l Smoti »« ml » Weitem
Z neuer <erren « n, »«.Uhlandftr . Ri, pari, r.
Zu verfaule» 2 sebwori -

viuscn GrStie « . l etea
schwarzer Damencvlne».
»mdana . 1 Traner»<«»-ter
Herderser. Z, IV.

V .- Ueb « rziet>«» «n »er«
tansei 'l
^ Mne ^ ard^ H
8rimßk «tj Nolililtit ,
elsenbeinf . f. ll - ISjähr.
Mädchen , auch für Som«
munikanttn geeia ^t- verk.
Z8li>4 Eifeniobrstr . ^ lVl

. Z» vertanlen:
schw . Damen -Mantel.

. weihe « Kommunion -
Kleid . 1 seid , helle Weste .
1 Waffenrock, Sxtra-Nock.
it Süngiings .Paletot,Joos. Kronenstraß«

Zylinderhnt
ne». fowte s»r«dtadr »»»
letot. mit» Närk , »
ans Seide z . dert . Mss
Martensir.4S .ssi .

Neuer , schwarzer
Konfirm ..H » t

Gr . 4t) ^ »u verk.
Anzusehen 1—S Udr,B12084 Kriedenstr. R . tn.

ßlkMt. Utbtrs«m«tM
und i weicher Oerren-
»»--« Nr. 5» , t « dtllia ,»
r«<r»- i!fen . Bon9—4 Nor.»! l>rienstr. 4ü. V . ZM<»
2 Tranerich eier

«Vrenadine », lebranter¬
halten. sowie I gebraucht.Slttnmnlator
Z/> « olt . «o—M vre
stunden, »n verkf. L«aa- i»«r. Karlu r. 7». l

Fahrrad
I». Gummi , preiswert »u
verknusen. BS8Ü1
5i»i>W««?»raV» » . vart .

<§)ut erhaltener
UloSzZndsr
zu verkaufen , 3«>«z

k?r»nk . DouglaSftr , IN .
Zu verkaufen :

1 Klappfvoktwaaen und
I ei >erne Ktnderdettstelle.«dterstr. 2Z. « . Htnterh..
Z. Stock , BW»?
Gedr . HatMÄmsHilie
gilt erbalt . , btll. zu verkf.
RudvMr.S, HS . III. ZM4 ,

<An wti neuer
Schlosserherd
nur vrivat zu verlauten.
Näheres Kcnierstrake 21 ,
Z. Stock. >!s . B12V2N

geeignet für gr . HauS-
balt od . Koftgeberel verk.
billia Ronnengilb « ».
Seffingstrake -11 , B98»I

Gasherd
2- flainnlig. m . Gestell, gut
ervalt ., zu verk. Bl2 !̂ 4

W - ls. BaÄMr . 42. III.
Für Gchneider
4 Ptiaelosen. 1 gr. Ar»
b - itKIilch . > gr . Kleider¬
ständer zu verkf, Ivos
,zlroneniir , 17k, «».

Cehrock-AnM
gut erhalten , «u kaufen
°W l̂Angeb. »nt . Nr. ZMgl
an die .Bad Presie

Dunkelblauer ANz«» .
KriedeuSstofi, neue aelve
HerrenschnnrsticfelNr .42
fast neuer schwarz . Dam .-
Gummimantel lsrieds.»
Ware) , Dainen - Regeu -
mantelIFrie».-Tt. ! M.
zn verkf. Herrenstr. 2».
t Trrvve recht». ÄÄU»

Reii - Siiesel .
Gr , 4S. u . »» nlr«, »»«
«RindSleder » gut erdalt^
,u verkaufen. BS' '

Dnrlacher « llee ««.
1 Paar DamtuKirftl ,
fast ne». GrSH « T7^ kbr
l»t> ^ adzuaeden. MVÄ

Grak. Waldftr. IS.
Stn Vaar Danrcndak»-

fitmve . Gröke SS . ne«.
Borealf . sowie ei» Vaar
Klndersticsel , GrSkie Z».
neu . Bore«lt. fw» »,verkansen
Lesfingttrakie «r. »
terbaus, Hk

1 Paar Herrenl,
Ckevr . nen . Gr . 4S. Maß¬
arbeit zu verlausen .
.^ erfrag . Kreu.strg

1 Paar getr . sch«.
T . » Schuhe

Nr. »o , ,u verk. v »e>»
H >̂<̂ ,r. 7«. ». « ».

Pferd
Sibimmelwalla» tZtaRe»
»ferd>. vorzüglichesAcke»-
vierd zu verkaufen
W NeeS. »nr

rohträchtiaz. verk. v?''
Simon, ISerderstr. >!.

de aroktrachl
«» verkanfe»BSSlK

Eine w^i
Tioga
Zimmerwa «« . Borkst . 1k
Länserschweine
hat zu verkansen . Z8087
»t iik . « eiertdei « .
Marie - Älerandrastr .

Wolsstiund ,
ehr geeignet ,und zu verkauf
malieustr . 20, l

Wolfshund
lebr wachsam bat »»
verkaufen : Rod. Richte»
Blankenloch . Tel? Wet»
aatteu St. VWK
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LILSS2
I» L«k«m Zedmer, :

Oesetivister Zpätk .
Nom-ckiruvr : ?r»il»r o»ct,o>itt»i'/^ v:>r.
1r»u« k» u» : Xm»Ii«n«tr k̂ .

K»oi> kurzer , «eiivtiv ki»nkk «it
i«t unser Ii«tier, rut»r ssrsuoä

? eler kzriell
Kaufmann

im Xlt«r von KZ in »»ir>«m
mit »r»»»er l!«6ui<I «rl »ie««o I êicken
»»nkt «ot»et,i»k«ir XL128

lo ti»kv 1'n»u«r:
Familie Läm . kremmz .

7niu«ek»u, : vrenr ^r. 4.
v?«rä >runi : ?r»it»i> IS. Uiri,

n»cdm>tt»i» ' 1̂ Uiie.
Von S»ii»6sb««ic!»e5 voll« m»s

gd»«t»«n .

l
'
ocleZ -^ n ^eiZe .

t- ott äorn XvmSedtjM, Kit «, x»
!»!!«>. k«u !« »den6 un »«i'« iied« Vlutter,
3ekvi»x«rmutt«r un6 0rr>0mutt«r

Dl! M M
x«Iz. ^«« olisr

a»cd It»«sr»m leiden im ^ lt«r var>
SI 1»kr«l» in 6>e »vi«« ll«im»t »v-
rurukev . kZVSllZ

vis »latekd! i«d»om .
I.intl«nti « im , 6«v 10. ilkr, IS20,
vi» ilseräi^ini Kn6«t ? r « it» r

n»ckmit!»? 4 llkrinUi»>(« t>«lm,t»tt.

Oanksa ^unZ.
kür 6!« uns i.ei ctüm Hinsekeiö«n

>iri»»rs» tsusrsn Lnt»ckl» k«n»n in »o
i>ber»u , r«>ekem U»zz« z»voräen «n
Uövei«« vc>tiitu«n6or 1> iin«Iim«,
>n»b»»on6»i « kllr c>s «rii»k«n<Zsi
1>o5t» orte 6. ttsrrn 0derf,okpr » <lieer»
l'isoii «!', kor 6»s «I,ren6 « l>« ick«nt>e-
ir»niN 'L «!ei' preiv . r«n«rvekr, -ovis
kür 6 >e ?aklr « ek«n KIum»n »p«n6sn
unil Kr»nrniec>«rl«?un^en »m tZrsd«

n»n,«n» 6«r Uwtsrdliebei «)» rt
wruLsn Oauic 4^S3

5rau ^NNSl^ ie6 ^ >ve.
xeb. junx .

Xvivuti». 6« I ! . Utrr IM).

V«r6«n r»»ek unci z»ud«r »nesksrUit in ä«rt»ru«koe «t t1«r «tt»»u.

Oanksa^ unZ.
?0r <Zi« vi«Ie ^ Oevsi»« k»r?lielwr

ll'iiinskrv « »n (Z«m zckv«r«n V»rkists
UN5S ?«? nun in Volt ruksn'Zsn V » tt«n
un6 V»t«r» inn z»t« i, v»nlc. !Zs«on-
<Z«r«n I)»nlc U«rrn 8»»cZ!pkl>rrsr IIinlZ «n-
Isne kür ckis >isk«»ol>«n ilr»nkenb»,ueti»
uno ckl» t?v,tr«ict>«>n Vor!« »m C.r» t>»,
^«n ?ck « eÄ«-n tllr idr« »ulopk«ii>6«
pklezs vtkrenZ »einer Krznkdsit, ssin«n
Nsrreo Vor»««etZ!'.e!i un6 Ilollex»n, c>»m
Veren «kem. zeld. l)i»roner, svvi«
6«r iUiIctit>tn<?>e7x»no»^«n»ck »kt kür nie
Xrsnsuickerlexune«, . LS93S

Im ^am«n
6or tr»u«rwZ »n I1iNt «rdIisd«nea :

frsu ^ ina !< ! ein V^v^e.
nebgt Kincier.

K»r>»ru!« . 6sn II . USr? IS20.

»mpsrble mt» im
vmZNllgl'N

n » «rni «ron »en von
D «« rn» »«d Vl « b >»»»
dkt«« zu billiast Preisen .sl?«?a ^Ut« ?.
VlZT ^Z Hcrrenftr . OS, I.
Schweres

Gespann
>It »uv»risll.

tu verinl ' trn . Z «ai >iv .«» «rtt . Pr,r» >.-« r !eli.
>»«»>. Sart>tt»r.

sutliber

n»ck I»nz«m , »ek »«rem, mit p»og«r
<Z«juI6 «rtm »sr>»m Î ,i6?n , Uittmock
vormitt»» '/» >l vdr . « alt im Herrn

l 'ocjes -^n?e!^e.
/ Ilea V«rv»näie« unä g«Il»nnten

«Iis tnlunz « ttitt«Iuoe, ci»? uns«
I«b«r, unvor»«ü !>ck»r Sodn, öruäer,Sei,»»»er uocl Oâ sl

^ osefZpätk
Kückenckek

OanksaMnZ .
I'ar 6ie visier, IZsvelze ksrr-

lickei- l' eitnskme sn <Iem unz
5 ? ickvsr betroffenen Verluste
unseres eeliedten Sot>ne5 , IZru-
clers , Sc.kvseers unä Onkels,sovie kür äie elirenclei : ^Vorte
dt,i clen Kk » ii ! niec>erlexun^en
un6 Krsnespentien rprecken
vir onsei-sn lnniesten Vsnk » us.

k'smille IZ1SSZS
(5ottfrieälrit8cb !er

>Vesllmoi,tsi -.
Ksrlsruk«. «?« n II . ^ 2?zi 19N.
Sekerrstrsg « 14 .

^una . Mann mnrbt« da»'Molinsplelen
krlerneii .

Änacb. unt . Nr. M1VS
an die . Bus. Vressc .

Wo tOnnte >4tSbriaee
MAdchen an Ostern da»
KleiÜermacheü

erlernen ? Ana, unt , Nr .
ZÄISVan h. . ^ ad , Preises

Wo kann ich ein
Snch SderAdschist «>s

Eliten ?
lli,a . m Pr, aut . ZiiZlXI
die . Vad. Prekke".

? ! lZWM
lsttsi'üs'Iss , SWIlMdM
ic» nt .8 «unc, . s.

Islsion ssr. 4348 , 4949 , 495V — Kaisersti-asse sjr. IM.

Snlanljls -

^ dvrsSs -
iU>t»w<»li««l» 6or Sekilk« u«»«> « t̂.

41kl

Viörsiczkek-ung l.agsrung : : k^ kk-wsrk .

isolisrrolii', I»eitungsn
lnst. - lßstei'izl

listsrn ä-, Lltfmsnn,
8os ! « n « ti-. 83 — K »k?l. 8 ?? U » ^ i . 3

Ms . kSÄskZsW
- Isisfan 5Y7Z.

Z°ÄNMZMZG5, MttSSV
in Sladt und Vqn » , « n allen Vl ^ven.k » kort » a « k» n « riu «t» t.

Mertdinluez » kl 5» d. Fandwlrljchasisliammt̂
Karlsrnd « t . B.» «« kanienktr . 4S « < l ? i>?r« r » I S7R>.

löst, nicht nntt-r Il « »i it'ior, - » , :nit - r WalddekianSnd sulen Gebäuden. « ,, k.nife» oekucht,Lfierten unicr »«. » . Ks« an StvdottMoN«,R «» l «n « 5V . lS »171 »
Kleines ^öotcl , Pension

oder Kaffee
! von titStlaen Aackleuten. it'tann K >!chen-?bek . ü«
! v « chten . evtl , lv «« r <» .' .>« ten aekuckit : a » ch qut ?»« naedote unler Nr . H7UIS
>" » !>>e »VadUiie VreNe".

^
,7 . r» « >Nk » ssu »,K .

kllr «kl« vielen ksvei»« tisr^IWKer
T'eilnalims . sn^ i« wr 6ie ?^t>!r« lcl: «o
j<ranZ !S^vn <ten » nMLiivd <!«« ülnkukei-
rivn» unser«» iieden Xiactes

»prsodsn vir nv»erev lnnwsie » 1)»n!r cn».
Im klani«n iZ«r kltoro :

WILS !>>»»»« lZrIiRlistik«,

SllaKkrKtAtkßeschsfj
sind » eil -' < - m »cn - « n »^ t»id» l « »ss» eingetrofs,.
ctiei . Io A » « be« a >,z »ai u ,
N ! ker. Scini --iden. «VS7ü

« it «achweiSb. «« t ««« «kUStt sofort zu kauf,
t Offerten unter
>»<XN an die . vad

Diämiben
ofseriert tn W «zi»onlu-
dunaen lIXÄa« »««>» «okvpt »«r.

n «Hills.« r i

Amtliche Bekanntmachungen.
Tasesori »vuuK

der am DlenStaa den lk MSra I9S0 .
>a»S S Ubr. im B- 'irksraltloal t» «orlsr,tbe statte
itndendcn Be»trkSrais -Äii»ma

I. Oetkentltche Sl » u « ».
»erwal»u»as3cr!chtliil>c « o <üen .

1 . Kiaa « des Vbulüers Nutius Winlctmonn, a»
nanot .̂Hoochim Bellalbtni von Berttn»Krte»
dcna » . » alicrallee 7S . a «aen den S âdirat
Karlsrulic. wcacn Nrciaabe dcr Nortrtae de«
MSacrs von der Lultba l̂eilttteiier,

0 LerwaliunaSkarden.
A Sewa de» Suacn Gnetdtna btcr VN, Urlaub,

n !̂ »um Belitcb der Gckit-ntwitt 'chaii mit
Brannllveinkcvanl .m den vier ?lal>reS»et>«n ".
.vedelslritkie S1 datier,

ß des «naull Anti. b,er um Erlaubnis
>̂um Betrieb der Scl»anNvtrlI <t>akt mit B,a»nt-
wetnicSanl »um . Elelante» - . Katlerl»r»ke 12
datier,

>t. Seiuch d -S Ott » Sarumel bter um Erlaubnis
?um Beirteb der Sastwtnllba » im ratbotileben
Gelellenbaut, eoltenNrak« ÜS dübier

d GeluS des sodann W»ber dier um Erlaub¬
nis »um Veni?b der Scbanrwtrtlckxill mit
Branntweinsidanl .»»r Balme". LesktnaN̂ ikc
Nr. <0 davter .

L, Bclcbwerde deS Vabnbot-Reslaurateur« «nrl
Stel,er vier aeaen die amtlt»« BerkNauna
wegen Bcrkaauna der bauvvli,ciltS^n Seneb-
mtaiin « ,ur Srrildtima von Wobn . u Eickit« I-
räumcn im DwllaebSud« Brettettrake lg in
KarlSruSe -vetertkietm ,7. Gesuch dcr « irma Wölk K Tie . Nabrtk lbem
leckm, Vroduk »? in j»orl » rvde um bau . und
aewerbevolU- tliche « en<dmiauna ,ur Vrktel-
luna von ErweiterunaSbauten im Snw-sen
DurnierSbetinerstroke lSK ,

8 Die Aendernna t»>r S ^eftenslmdt der ZSWen-
strafte im Stndttcll ROVVurr. 4461

II . NildtSlsentlilbe » Ituna
g. Die Si'bventtonteruna von kkoblenweiden ,

lll . Berdelcbetduna einiaer Semeinder'Knunaen.
11 . Nkestletiuna von Nnlerstiibunaen Ilir Kamilien

tu den Dienst aelretener Mannlldakten
«ad , «e»trf»am » O -X , S2

. ranchc sofort
tSuslich, » tioerneinnen.
An,asilunk 11̂ — W Mikie,wtirde sich « ><ck an uach-
weikbar antem Ve-
schöst beteilioeu . Offert,
unter Nr . ÄV 'VN an die
Vadi ĉhe Presse' erbet.

Geschäft .
in »arl » ,ude ». kaus . aei.

Otter!, unt. Nr ,
n die . »! ad. « rekle .

«aluireilr betretlend .
Mit Wlrtung vom 1. Kebrvar ISA N,u> die

Satinenvreiie ialolae der erböbten lkoblcnvretie
erbebücb acltteae » . Ticler Umstand , sowie die
Eiböbuna dcr UmIadNeucr und LSbne inoa» aucl>
cinc entsvrechende Acnderuna dcr SandelSvretle
unumaämiiiiZi ,

Nllr das SaU Nnd nacbltebende Wrcile «tn»u-
baltcn :

l , ttoibsal » bei Abaab « durch dcn Groftbilndler
an dcn Klctnbitndlcr liir IVO ke ln »wci Pa -
ptergewebc -» oder lonstiacn GewebcsSclen
cinscblieküch Umsavlleuer K4 srei SauS dcS
KleinbLndtcrS . ^KlcinbandelSvrrtse lllr I Dlund obn« Tüte
40 kennt« ,

N . Vtckisal, bei Nbaabe durch den «rokbSndler
an dcn Klctndtindlcr ktir 1IXZ ii ? in »wet Pa -
picrgcwebe ^ oder sonstiacn Gcwcbcsüclcn
cinschltcklich Umladkteuer SV X kret t>a„S desSlcinbündlerS

lsletndandclsvrels ktir 1 Mnnd obne TSlc
V» Pfcnnla Bei Liekeruna In VlivicrlSckcn
isi der GrvkbnndelSvreiS um S ktir Ivo k»
»u ermSkiaen

Mir Vervaiwna in TSken dSrken bis i VI «
auk den SlcInbalidelSprelS »uSckchlnncn wer¬
den «m dem Manuel on kleiner Man»? ,uentkvrrchen

Dt .' KleinbSndler baden «n den Ber»au«SN,»en
an deutlich lichtdarer Sicll » den Oti>tnve ^ank?dreis
kkr Tal » mtt und obne r «tte den KSuker» »ur
dauernden Kenntnis ,u bringen

Mr Stelnkal» dltrsen keine blderen Dreise al«
die vorktcbi'ndcn berechnet werden,,

kitne Nederlchrcltuna dcr obtaen Preise kann
nur auk «rund einer dem Vande «vretS « mt »« rl»-
rube v "ra l̂ea »en , bearktndeten Vretsberechnuna « n.
ter Ankchli' ft der Stnkanf«. und sürachtbeleae ae.
N-' tte« werden , 445k

LarUrude. de» «. Mir, lÜA>.

Mir
».^«uslustioe Aavi .alikten
ettköißich. Hsnser
leder Art u , erbitten A »-
«ebote von Selbit« >,en-

7« Ia
ckS » O«?ert«»-

rrlo», Sra » tk « lt «. R
ltiillcrbo!.

«ilmern

Wolsntsaus ,
malNv aedau , und in
aulrm, baulich Zustand ,
rentabel und in « uter
?aa « der Altktadl aeaen
bobe Nn»adlunc > »u kau¬
fen aetuch, «naeboi u.
Nr . 4142 an die vadtsche
Prelle erbeten

KM! Haus
mit Marten, »u kauten

« sucht. Angebst « unter
12« nach G »» r « -

, It . « t.ffri -» ri^ «r 44M

)t
ktir Schreineret vatkend
oder schon etnaertchict .
In KarlSrvbe oder Um-
Scarnd bei arSkerer «n-
»oblnna totort »u kc« >en
New» N ^bercS Ellen.
Wcinsirakie Z4, .1 , Slocl ,
re» tS . .1NN54

gebraucht, mdai lomv !«, u kauken aesncht , lk>« la
AuSkiivriiche » noeboteerbitlen«r^ werkt« Sag ^ciia«» ««««««»» i . B.

« r « >ft»<,rc »
Karbid
kokort iü kaul . aewcht,
«T^^ ^eson ^^ ^
»««»,« »« tawi«» «
» tt schwier.

Zwktsch^ e «« osser «.
TrkSrrliraiutwkill ^r.

^«sser »um hallen wer-
den einaelandt . Äomm»
«ve „ U. »ur Uebernabmc
nach dort. VA««»
Aug , Slritker,Dortmund ,V»«»a« tUr. »».

oelucht

» ut erhalten . ,n k«ule«
»xk«^«. Offerten unter
?^r. au die . Bad.

mit sichtbare ? Dchrtit
tauten aelucht .

WWW Sägewerk
!.« mit LanSwirtschaft

K . IN von Fachmann »eaen varzabiun»
zu kaufen gesucht.>4 «

Telephon 57»»

S«V,bar«
Lokomovile,

ü» ?»> kV., « ebraucht aber
aut erbalten . »eaen Kasse
« z« k««?«»»

Urunncnbau ,Ä «nch«« i. V . 1<!v7a
Nu »erl,ettenes . « »«tt».

K. lsvisz '
»n kauken gesucht . Ange¬
bote unter Nr lS? Za an
die . ?,ad. vreffe ".

gute» Instrument od. kl.
ZtnWügel

, u kauken gesucht . Sin>
aeboir mil Pre s unter
?! r B >j87>i an die . Vad.
Vrekle erbeten ,

(Sfvhes Reihbreit
zu tönten gesucht .Angcbote mit VreiS-
a i « « !. - unter Nr. .-Iking«
a n die .Bnd Prelle ",

gutZerZialtenenSpieftelschrauk
Diwan v . Sckrank
HtttikvSWüschmd

Ang,m,Pret» u »it.
?- ad « relke'rina. m

»n dl ? .

Gekl . Aus ^ risten er eten linier >VI. !U . 7« Z «n
>K Noaler, Sianndelm . '.177S

Sosort zu Kausen gesucht :
Ltilspiiide !

IM — l «<>mm «owenbdde . > m — l ZNm ? rel, !an » e.
! Sch»k?hohr « ssch

'
!?k

^ "" "IMDurch-
WWWWW meüer,

l elcbir . Hs «tb« ijr°ttlschi !it

Piano
tn der Preislage bis ?u
d»X1 Mk , »u kaus. gclucht .

mit Prei»tte
Presse ' erdeten.

„ »uAngebole
unter Nr . ?' l !«7Z an. Bad.

neu o « e , aebr . kaukt »u
bv .i,s«en vreilen, l»7v^ „ 15 Nl «, » ,
Seranienktr . ls' . Tei.4l !»
) ll ktts?« srsvcht :

gebr., gut erhaltene
ltiM 'MM

»um Sraktdetrteb. sowie
gut erhaltene

Bandsäge .
« est, Angebote m nith.

Beschreibung und Prcit
unter Nr . l »SSa an dir
.Nad , » reffe ". i .1

l Clslk- SchrMsck
Psriütl -TchrwbW

gut « ' halten , »u kauten
eiuchi , Angebote unter
! r , <1NN a », <<ad Presie
I « ta» s«n a» !« «bt etn

Hochwang .
Einsatz - Gatte »
» eu od , gebraucht. l«! la
Rb Sa»d - « . KieSwerl

D«r« »rSSeim.

Briefmarken
»«mmlunge « und et »»
iein ^ wer vollere Star¬
ben i» t«» keu «el«cht.SnsichtSknduuaen . mvg -
iichst m t Prcit , — iv« r-
d« » »« »>vt b« ablt b«»io,
»urgckgklanbt A77l .».I

«t« kielavrt,
>.

"» den .

Garteiierk
kolort »u kauken" naebote unt , . . .

die . <»ad . Prelle
ekucht

! ZshkBaichise M Ntch. Wckb
K»W>! . Elitz KklLirtejchMMg1»^ '

.
'^ ° ""

, — , . Z>«LsI « i/i » n kil , i.'0ivenber4ke-vl » d . bis woGroner eicheier , < >?S?,irll^ ii! ?7u,chmeiler , v»rschi» t>, «« « ob »»h ' zi«« » r - V «» ,i »btIsch >»UiI «»ei' . 4- 5 » <̂ ra^ bltS «k« . u,X- i ^ c!-> « >„ cten»
in kauken geiucht , evil, >breiie , 1 Eckmi ^dcrsi « mil VeillUalvr u Wind«
ktlsnte kleinerer 5 «grgen drosselventil vrrsa»irdrn« öötlolb» ,». »» richte ».

t»««« »,« «, « «« . l mittrtlch«»« » » , « i» bo » mlt
runden und kantiaeu obrnern >t >leil,l <d »r » süt
marimal « mm «kUechklcirke , ! Hartonsch » » « . blS
I n> Ei* ntttlilnge . »i' edrer« U » „«» l! iitla «nv » »t-
i»rI '.N ^>»« -», verschiedene 'Setzen, I i»Utk,tvtal <«'
ll >I>X 7b am , > tt»4 »» trr- oder »4»lni»« t«
V»eki» t Ud»»k,n, « <i>«r»Dr« db«,nt.

Offerten erbine - l«7l«

eingetauscht w ?rden .N «b , un ' er ,?r , .151 l7
an die , »!ad . Vreffe '
» SofaSM -

zu kaufei , gelucnt , Anaeb.mit VreiSangi ' be an die
Prekie " erbet

unier Nr . .Inn .

Anqebote unt . Nr .1» 74
>, " die » 5>a !>, Prelle ,

Utut ertoliener
Ki « d ? r >i ? gw2gen
»,, kaute» «e>«<̂ t . An»
gebot« unter Nr .
an die , Va <>. » reffe '.

Zmm ß! ? ji ! riz ! lg !sgese!lschasl m. b . .
» «» » » « »Hsbeutvotel, Zetegr l Siekir «

Hjnderwaaen
oder S»»»tu»a «ie« ,u
kauken akiucht . N »u» ».? ,. riachkl ? » .Stb. »I,

«ut erhalten , mit Preis¬
angebot , u kaufen gesucht
unter Nr . IK44 « durK die
„?»>' !> Presse "

<5ur iunae » Mann . l7
Jabre alt , ferner fitrPr0l>e l . 7» m ie ein

« utirhal ' ener ,
gebraucht
gesucht . Ana. u . Nr . S«n« i
an dir . »»aotlche Vreff« '.

LsjizitrsrSlke
und Mii« <« l I»
««s -»«h ». (»eki. Angebote
unter Nr . VIZ84N an die
. »lad. Presse" erbeten .
» uterbait . od.
neue aestreiste
sür schlanke i^ianr , Mr.l .7» nv »« k««k.

PrelSangebole unt , Nr .>M >78 an die .vadiiche« reffe " erbeten

Bitte !
Wer würde ommuni»

kanten guterb. , « eiii» S
Hemd . S
, u billig . Preis abgeben,« nqeb . unter Nr ,
an dt « .Vad » reffe erb.

l Paar ireuc . sehr grobe.
i>» ch g «lbe

Züs. - vtikskl
»um U «Snd « rn »» kauken

sucht, «nqcbote ^ nlcr
d. ^ Me °'» '*<"

! P . ZZilmenskiM
» r . SS . »u tautcn aciuchl
Anacd , m , Preisangabe
un , Rr au die»a»U»« Vult«.

Zu kaufen gesucht :
S. Kieiers ) Wwi!rl5lW !!vaIch'Ae 'sel
tir Dam « , krikeiirgeichakl . evtl . « ine» »» braucht «»

Wandhaarti octcnapp « ra »
mit Wafferanlrieb und evirliuShetjuna, »de»»
tallS suche ich einen aul erhallenen , gebrauchte»

Kopswaschtessel .
geböte unter ?t » N«l»7 aa » i« »vadtlid «

' reffê erbeten.
Z » kaufe « gesucht :

St« » i, » «»rda1 »»n» I»1

Holz - Drelchank
»Ar VIajcht »»«ti»>« «» t»d , i .un l>>» i,»< » ->« „ » ,seit «,
wenn möglich mit <torn« t »a «. tEilei -aeitell bevor»
,ugt >. Angeb. unt. Nr . Il!7 .>« an die . Vad Prelle -̂

Alte Gtasgemälde
besonder» lchwädüche u , Schrvet « » » N»« »»» «»»
Scheiben . gan»e Lanimlungcn u einzeln vonPrivat oder Handel »n tauien aeluchi

Angebote uiitcr I'. t>4 ?>8 an g«> d » ikM«>ks. »17,«

Schreib -Majchinenß
neu oder gebrauch «, »u tauten gesucht , .labie de »
-1 ^ '

. , Hoff , Wcidilr. l!, ieltlon '
>! 4

Segeltuch , Zelte ete.
werden bei betier ?Ie »abi» n « , »ur SeibNorr -
aroeilung «»sucht. riii,' « !», Mi ! Vrei » unt,
Nr . IS-Wa « n die . »«adiiche Preffe".

? reffe
«okomottve, gut «rhalt« »i . .1?E^ ristl . Angebot« u , Nr,

ar»b« und kl « ine Volten geiucht . L7VÜ
t5rn « » » Oo^LVI « . Aaaid» ».


	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]

